
Au�age: 26.000 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Telefon 0 61 74 / 93 85 - 0

31. Jahrgang� Kalenderwoche 24Freitag, 12. Juni 2026

Beratung und Verkauf
Kärcher Center

Kärcher Rent
Mietgeräte

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel

Telefon: 06171- 63 36 70

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
9. Januar 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 3,33

13. Juni 2026 von 9 Uhr bis 13 Uhr

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Komplette Theorie (Führerschein Klasse B)  
in nur 7 Werktagen!

* Simulatorstunden nur nach Verfügbarkeit und  
nur in Verbindung mit Kauf des Lehrmaterials 
„Fahren Lernen Max“ (€ 139,-). 

JETZT  ANMELDENUND SPAREN!Gültig nur bei  Neuanmeldungbis 30.06.2026

Grundbetrag zum ½ Preis 
+ 3 Simulatorstunden gratis!*

Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Keine Barauszahlung.

Schlagerparty im schönen Hofambiente
		�   Von Christine Fauerbach

Steinbach. Kultur- und Geselligkeit 
tragen „Die Staabacher Pitschetreter“ 
nicht nur in ihrem Namen und  
ihrer DNA. Er ist auch bei allen  
Vereinsaktivitäten Programm. Zu  
den regelmäßigen Events des  
1992 gegründeten Kultur- und  
Geselligkeitsvereins (KuGV) gehört 
die Open-Air-Schlagerparty „Pitschi’s 
Schlagerwahnsinn“. 

Zu diesem Event hatte der Vorstand die Bür-
ger unter dem Motto „Gebt euch dem Wahn-
sinn des Schlagers hin. Tanzt, singt und feiert 
mit den Pitschis“ im Höck’schen Hof eingela-
den. Die Veranstaltung fand bei freiem Ein-
tritt im Rahmen der Reihe „Steinbach Open 
Air“ statt. Fans der Pitschis und Bürger aus 
Stadt und Region ließen sich nicht lange bit-
ten. Schnell waren alle Bänke im Hof besetzt 
und der Soundcheck von DJ Pit Lorenz am 
Eingang zur Scheune erfolgreich abgeschlos-
sen. Moderator und DJ Peter Lorenz aus 
Aschaffenburg ist auch im Taunus bestens be-
kannt. Seine Songs sind unter anderem regel-
mäßig in Hitparaden des Radiosenders HR4 
zu hören. Mitgebracht aus seiner unterfränki-
schen Heimat in den Hochtaunuskreis hatte 
der bekannte DJ und Moderator am Samstag 
einen Gute-Laune-Mix aus Live-Musik. 

Musikmix der Laune macht

Zur Auswahl gehörten bekannte und beliebte 
Schlager von verschiedenen Interpreten so-
wie Eigenkompositionen von seinen bisher 
vier veröffentlichten Alben. Dazu gehörten 
Lieder von Peter Lorenz wie „Bis ans Ende 
der Welt“, „Schwerelos“, „Achterbahn“ oder 
„Meine Gefühle“. Bereits ab dem ersten Hit 
sang das Publikum die Texte mit, klatschte im 
Takt der eingängigen Melodien oder schwang 
das Tanzbein. 
Schnell zeigte sich, dass der mitten in Stein-
bach gelegene Höck’sche Hof nicht nur ein 
idealer Ort ist, um die Seele baumeln zu lassen 
und unbeschwerte Stunden mit Freunden und 

Familie zu verleben, sondern dass er als Festi-
val-Spielstätte auch eine ideale Bühne für le-
gere Sommerlaune unter freiem Himmel bie-
tet. Vorstand und Aktive aus dem 110 Mitglie-
der großen KuGV „Die Staabacher Pitschetre-
ter“ hatten für das leibliche Wohl der Besucher 
bestens gesorgt, wie Organisatorin und Trai-
nerin Simone Remdt informierte. Durch Sin-
gen, Tanzen und Klatschen verbrauchte Ener-
giereserven konnten mit leckeren Hähnchen-
spießen, Brat- und Rindswürsten vom Grill, 
Blumenkohl im Bierteig oder Kartoffelspalten 
schnell wieder aufgefüllt werden. Dazu reich-
te das aufmerksame Servicepersonal gut ge-
kühlte alkoholische und alkoholfreie Getränke 
oder exotische Cocktails. Schnell zeigte sich, 
dass bei „Pitschi‘s Schlagerwahnsinn“ ein be-
sonderes Lebensgefühl zu Hause ist und der 
Verein seinem Anspruch „Wir bringen Men-
schen zusammen, pflegen Traditionen, und 
unser Verein ist ein Ort der Freude, des ge-
meinsamen Erlebens und der Gemeinschaft“ 
erneut gerecht wurde. Besucher sagten, dass 
sie sich auf unbeschwerte Stunden mit Freun-
den bei guter Musik freuen.

Bei der Open-Air-Schlagerparty lassen es sich die Besucher gutgehen und verbringen unbeschwerte Stunden mit Freunden und Bekannten.  
DJ Peter Lorenz animiert mit seinem Gute-Laune-Mix auch einige zum Mittanzen und Mitsingen. � Foto: fch

DJ Peter Lorenz legt bei der Schlagerparty 
gutgelaunt auf. � Foto: fch

Rollator-Führerschein erwerben  
und eine Urkunde erhalten
Steinbach (stw). Der Rollator ist ein sehr gu-
tes Hilfsmittel, um bei gesundheitlichen Ein-
schränkungen viele Aktivitäten beibehalten 
zu können. Oft fehlt es jedoch am richtigen 
Umgang mit dem „Neuen“, sodass Informati-
onen, Hilfestellungen förderlich sein können 
– von der Einstellung bis hin zur Sicherheit, 
Haltung und vielem mehr.
Nach der sehr erfolgreichen Veranstaltung im 
letzten Jahr, möchte die Interessengemein-
schaft (IG) Senioren am Donnerstag, 11. Juni, 
von 14.30 bis 16 Uhr im Bürgerhaus Steinbach 
in der Untergasse wieder die Möglichkeit ge-
ben, vielleicht das Eine oder Andere neu zu er-
fahren oder auch das schon längst Geübte mit 
dem mittlerweile „treuen Freund“ zur Seite, zu 
verfestigen. Diejenigen, die schon einmal dabei 

waren, können auch wieder teilnehmen. Gabri-
ele Schättler, seit 30 Jahren als Ergotherapeutin 
in der Seniorenarbeit tätig, und außerdem Fach-
kraft im Bereich Orthopädie und Koronarsport, 
gibt seit längerer Zeit Kurse (Bewegungsübun-
gen mit dem Rollator). „Sie freut sich sehr auf 
Ihr Kommen und bietet Ihnen neben vielen in-
teressanten Informationen, auch die Möglich-
keit der eigenen Umsetzungen des Gehörten“, 
so die Organisatoren.
Ferner gibt es für alle das Angebot, an diesem 
Nachmittag den Rollator-Führerschein zu 
machen, sodass eine „Urkunde“ nach der Ver-
anstaltung mit nach Hause genommen wer-
den kann. Neugierig gemacht?
Führerschein haben viele – aber der Rolla-
tor-Führerschein ist doch etwas Besonderes. 
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			�    110 
Feuerwehr/Notarzt	�  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 

Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main

mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr

samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr

feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Donnerstag, 11. Juni
Rollator-Führerschein bei der IG Senioren: 
„Schön, dass es ihn gibt, den Rollator!“, Bürgerhaus, 
Saal Steinbach-Hallenberg, 14.30-16.30Uhr
Boule im Park, CDU Stadtverband, Thüringer Park, 
ab 19 Uhr
Ganzheitliches Bewegungsprogramm zur körper-
lichen und geistigen Aktivierung, Anmeldung: 
anja.schreher@diakonie-kronberg.de oder unter  
Telefon 06173-92630, Evangelisches Gemeindehaus 
UG, Untergasse 29, 15.30-16.30 Uhr

Freitag, 12. Juni
Seniorenkaffee, FDP-Ortsverband, Bürgerhaus,  
Clubräume, 14.30-17.30 Uhr
Sprachtreff, Stadt, Anmeldung: Stadtteilbüro unter 
Telefon 06171-2078440, im Stadtteilbüro, Wiesen-
starße 6 / Ecke Untergasse, 15.30-17 Uhr
Fahrradwerkstatt, Stadt, vor dem Stadtteilbüro, 
Wiesenstraße 6 / Ecke Untergasse, 17-19 Uhr
„Let‘s make music“, Stadt, im St. Bonifatius, Unter-
gasse 27, 18-21 Uhr

Samstag, 13. Juni
AG „Steinbach repariert“, Bürgerhaus, 10-13 Uhr 
(Annahme bis 12 Uhr)
Demokratiefest, Buntes Steinbach – Netzwerk für 
Demokratie und Menschenrechte, Höck‘scher Hof, 
Untergasse 1, 15-21 Uhr
Familientag am Rewe-Markt, FSV Germania Stein-
bach, Industriestraße
AWO – Kleiderladen – Verkaufsaktion, im Senio-
rentreff, Kronberger Straße 2, 10-13 Uhr

Sonntag, 14. Juni
„Das Herzbergfest“, Stadt + Volks- Bau- und Spar-
verein Frankfurt und weitere Kooperationspartner, 
Gartengelände der Herzbergstraße 5, 16-19 Uhr

Montag, 15. Juni
Sommerfest und Eröffnung der Islamausstellung, 
Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach, Bürgerhaus, 
Saal Steinbach-Hallenberg, ab 18 Uhr
Textilreparatur, Stadt, im Stadtteilbüro, Wiesen-
straße 6 / Ecke Untergasse, 15-17 Uhr 

Montag, 15. Juni bis  
Mittwoch, 17. Juni
Islamausstellung, Ahmadiyya Muslim Jamaat Stein-
bach, Bürgerhaus, Saal Steinbach-Hallenberg, 10- 
18 Uhr

Dienstag, 16. Juni
Podiumsdiskussion „Islam und Demokratie –  
Widerspruch oder Bereicherung?“, Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat Steinbach, Bürgerhaus, Saal Steinbach-
Hallenberg, ab 10 Uhr

Mittwoch, 17. Juni
Treffen „IG Nachhaltigkeit“, Bürgerhaus, Club-
raum Pijnacker, 19 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 11. Juni
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Freitag, 12. Juni
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 13. Juni
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Sonntag, 14. Juni
„skicoo-Apotheke“, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06171-37234
Receptura-Apotheke, Frankfurt, 
Altenhöfer Allee 5, Tel. 069-92880300

Montag, 15. Juni
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Dienstag, 16. Juni
Central-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100

Mittwoch, 17. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038
Apotheke am Bügel, Frankfurt, 
Ben-Gurion-Ring 54, Tel. 069-5072545

Donnerstag, 18. Juni
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 19. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 20. Juni
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Sonntag, 21. Juni
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102
Löwen-Apotheke, Eschborn, 
Hauptstraße 419, Tel. 06173-62525

Spielerei – „Dein Spieltreff in der Bücherei“, Kinder 
von zehn bis 13 Jahren, Stadtbücherei, Eppsteiner 
Straße 16-18, 16-18 Uhr

Freitag, 12. Juni
Eröffnung „Im Reich der Urzeit“ – Die Dinosauri-
er-Wanderausstellung, Parkplatz Rolls-Royce in der 
Willy-Seck-Straße, 14 Uhr
Elektrisch Mobil in der Praxis – Taunus Klimata-
ge°, „LOK“ (Lokale Oberurseler Klimainitiative), 
Stadthalle, 19-21 Uhr
Konzert im Park, „Los 4 del Son“, Kultur und Sport-
förderverein Oberursel, Klinik Hohe Mark, im Park, 
Friedländerstraße 2, 19.30-22 Uhr
Konzert, Stefanos Finest: „Peacefields“, TKzA“, 
Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 20-23 Uhr
Vorlesestunde, „Mit drei dabei – Spaß mit Bilderbü-
chern!“, Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18, 16-17 Uhr
Demokratiekiosk: Rapworkshop mit Heartbeat  
Edutainment, Kunstgriff, Rushmoorpark (zwischen und 
Oberhöchstadter Straße und Aumühlenstraße), ab 15 Uhr
Kindermusical, „Ein neues Kartenspiel“ – für die 
ganze Familie mit der Kinderschauspielgruppe der 
„Alten Wache“, Premierenabend, „Alte Wache“, 
Pfarrstraße 1, Bewirtung im Café ab 15 Uhr, Saalein-
lass ab 16.15 Uhr, Beginn 17 Uhr

Samstag, 13. Juni
Kindermusical, „Ein neues Kartenspiel“ – für die 
ganze Familie mit der Kinderschauspielgruppe der 
„Alten Wache“, Premierenabend, „Alte Wache“, 
Pfarrstraße 1, Bewirtung im Café ab 14 Uhr, Saalein-
lass ab 14.15 Uhr, Beginn 15 Uhr
Eröffnung „Orscheler Sommer“, in der Vorstadt, 
wenn die bunte und fröhliche Kunstgriff-Truppe und 
Stelzenläufer das druckfrische Programmheft vertei-
len, ab 10 Uhr, (bis 6. September)
Treckerkino mit dem LFO (Landwirtschaftlichen 
Fördervereins Oberursel), Bleiche, An der Herren-
mühle / Obere Hainstraße, 19.30 Uhr
Altstadtmarkt, Marktplatz, 10-18 Uhr
Floh- und Kreativmarkt in der Stierstädter Altstadt, 
organisiert von Tanja Konrad und Betty Marris, 10-16 Uhr
AWO-Kleiderladen-Verkaufsaktion, Im Senioren-
treff, Kronberger Straße 2, 10-13 Uhr „ÜBRIGens lecker 
– das Stadt-Picknick“, eine lange Tafel mitten in der 
Stadt – in der Kumeliusstraße, „LOK“, 12-14 Uhr
Windrose-Frühstück a-la-carte, Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 10-14 Uhr
Dance Night – „All Eras”, KC Ravens, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 20-23 Uhr

Samstag, 13. Juni bis  
Sonntag, 14. Juni
Open-Air-Straßenfest – „Drei Hasen Fest“, Aktivi-
täten für Kinder, Genussmeile und Unterhaltung, „fo-

kus O.“, mit Tag der offenen Tür und Leistungsschau 
im Gewerbegebiet „An den drei Hasen“, ganztägig

Tanzabend mit Life-Musik, „Drum Matala Event“, 
Portstraße „Jugend & Kultur“, Hohemarkstraße 18, 
18.30 Uhr

Sonntag, 14. Juni
21. Oberurseler Bike Marathon, Mountain Sports, 
Gelände der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2, 
ganztägig
Kindermusical, „Ein neues Kartenspiel“ – für die 
ganze Familie mit der Kinderschauspielgruppe der 
„Alten Wache“, Premierenabend, „Alte Wache“, 
Pfarrstraße 1, Bewirtung im Café ab 14 Uhr, Saalein-
lass ab 14.15 Uhr, Beginn 15 Uhr
Frauenspaziergang: Ladies Walk & Talk, Treff-
punkt vor dem Sozialraumbüro Bommersheim, Burg-
straße 11, 14-16 Uhr
23. Oberurseler Fischerstechen, Anmeldung erfor-
derlich unter www.Kunstgriff-Oberursel.de, Oberer 
Maasgrundweiher, Maasgrund, 11-15 Uhr

Sonntag, 14. Juni
Fußball WM im Brauhaus, „Deutschland – Cura-
cao“, Übertragung auf Großleinwand im Biergarten 
und in der Brennbar, Ackergasse 13, 19 Uhr
Waldspaziergang mit „Wahr-Falsch-Geschichten“, 
ab sechs Jahre, drei bis vier Kilometer und rund zwei 
bis 2,5 Stunden, Anmeldung erforderlich an schul-
wald@oberursel.de bis zum 12. Juni, Magistrat, 
Schulwald, Altenhöferweg 63, 14-16.30 Uhr
Konzert im Park – „Italienischer Opernabend“, Kul-
tur und Sportförderverein, Klinik Hohe Mark, Park, 
Friedländerstraße 2, ab 17 Uhr
Klavierabend mit Rolf Kohlrausch, Chopin-Gesell-
schaft Taunus, Stadthalle, 18 Uhr

Montag, 15. Juni
Gespräch mit Prof. Dr. Martin Belz – 250 Jahre 
Jakob Brand, St. Ursula, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19.30-22 Uhr

Dienstag, 16. Juni
„Jehads Caféabend – babbeln, spielen, snacken“, 
Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 18-22 Uhr

Mittwoch, 17. Juni
Die Kaffeekarre – kostenlose Getränke auf dem Wo-
chenmarkt, St. Johannes Gemeinde, Epinayplatz, 10-
13 Uhr
„Plauderbank – Platz nehmen. Zuhören. Mitre-
den.“, Pfarrei St. Ursula und Sozialraumbüro Bom-
mersheim, Burgstraße 11, 16.30-18 Uhr
„Klimawandel. Echt. Jetzt! Und morgen? – Taunus 
Klimatage°“, Deutscher Wetterdienst in Kooperation 
mit der Stadt, Rathaus, 19-21 Uhr

Ausstellung
„Sommerlust und leichte Brise“, Künstlerin Regina 
Henze aus Bad Homburg, Werke der Ölmalerei – ent-
standen aus einem wachen Blick für die oft übersehe-
ne Schönheit im Alltag und dem bewussten Erleben 
von Glücksmomenten in der Natur, „Alte Wache“ 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 9-12 und 15-17 Uhr, (bis 26. 
Juni)
„Im Reich der Urzeit“ – Die Dinosaurier-Wander-
ausstellung, Open-Air-Erlebnisausstellung bietet 
mehr als 80 lebensgroße, voll bewegliche Saurier-
Modelle, von teilweise acht Metern Höhe und 28 Me-
tern Länge und ein Ausgrabungscamp für junge  
Forscher, Parkplatz Rolls-Royce in der Willy-Seck-
Straße, Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag von 14-
18 Uhr, Samstag + Sonntag von 11-18 Uhr, (bis 28 
Juni)
„Ausstellung No.2“, „PanArt-Malerei“ von Thorsten 
Frank und Holz-Objekte von Dirk Richter, „Galerie 
m50“, Ackergasse 15 a, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 16-18 Uhr, Samstag von 
10-12 Uhr, (bis 27. Juni)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 11. Juni
„Flamingo-Bingo Party“, Stadthalle, ab 18 Uhr
Fußball WM im Brauhaus, Übertragung auf Groß-
leinwand im Biergarten und in der Brennbar, alles, 
was geht und die Deutschlandspiele auf jeden Fall, 
(11. Juni bis 19. Juli), Ackergasse 13, 19 Uhr
Diskussion, „Nachtkultur verbindet: Frankfurt goes 
Orschel“, „TKzA“, Kunstgriff und Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 19.30-22 Uhr

Oberursel tippt gemeinsam:  
Stadtwerke Online-WM-Tippspiel
Oberursel (ow). Mit Blick auf die anstehende 
Fußball-Weltmeisterschaft laden die Stadtwer-
ke Oberursel alle Bürger zu einem gemeinsa-
men Online-WM-Tippspiel ein. Im Internet un-
ter www.stadtwerke-oberursel.de/wm-tippspiel 
können Fußballinteressierte ihre Tipps abgeben, 
Tippgemeinschaften bilden und die Spiele ge-
meinsam verfolgen. Im Mittelpunkt steht das 
gemeinsame Erlebnis rund um das Turnier: Teil-
nehmende können sich mit Freunden, Kollegin-
nen und Kollegen oder der Familie vernetzen 
und sich während der Weltmeisterschaft im 
Wettbewerb messen. Als lokaler Energieversor-
ger sind die Stadtwerke Oberursel täglich Teil 
des Lebens in der Stadt – nicht nur durch die 
zuverlässige Versorgung mit Strom und Gas, 

sondern auch durch Angebote, die Menschen 
miteinander verbinden. „Wir wollen nicht nur 
Energie liefern, sondern auch einen Beitrag zum 
Leben in Oberursel leisten“, sagt Julia Antoni, 
Geschäftsführerin der Stadtwerke Oberursel. 
„Das Tippspiel bringt Menschen zusammen – 
digital, aber mit klarem lokalem Bezug.“
„Ein gutes Gespür ist nicht nur beim Tippen 
gefragt“, sagt Florian Kerpes, Leiter Vertrieb 
bei den Stadtwerken Oberursel. „Wer sich be-
wusst für einen verlässlichen Energiepartner 
vor Ort entscheidet, setzt auch im Alltag auf 
die richtige Wahl.“ Für die erfolgreichsten 
Teilnehmer werden hochwertige Sachpreise 
ausgelobt. Die Teilnahme am WM-Tippspiel 
ist kostenlos und ab sofort möglich. 

Mitfiebern, mittippen, mitgewinnen – beim WM-Tippspiel der Stadtwerke Oberursel gibt es 
tolle Preise zu gewinnen.� Foto: Stadtwerke Oberursel 
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Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
Frankfurter Landstr. 86 • 61440 OberurselFrankfurter Landstr. 86 • 61440 Oberursel
  Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Dornbachstraße 36
61440 Oberursel

Telefon 0 61 71 / 2 86 86 46
Telefax 0 61 71 / 2 86 86 44

mail@schoenfelder-immobilien.de
www.schoenfelder-immobilien.de

Oberursels beliebter Immobilienmakler

A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 28 Jahren Berufserfahrung !  
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler 

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

20% 

40% 

50% 
70% 

30% 

MIDSEASON 

SALE

Heino von Winning als  
CDU-Vorsitzender verabschiedet
Steinbach (stw). Nach der erfolgreichen 
Kommunalwahl im März 2026 und der Wahl 
von Heino von Winning zum Stadtverordne-
tenvorsteher wurde eine Neuwahl an der Spit-
ze des CDU-Stadtverbandes erforderlich. Von 
Winning hatte den Vorsitz des Stadtverbandes 
niedergelegt, um die mit seinem neuen Amt 
verbundene Neutralität zu gewährleisten. Auf 
der Mitgliederversammlung Anfang Juni 
wählten die Mitglieder den Fraktionsvorsit-
zenden der CDU-Stadtverordnetenfraktion, 
Christian Breitsprecher, einstimmig zum neu-
en Vorsitzenden.
Christian Breitsprecher sagt dazu: „Heino 
von Winning hat unseren Stadtverband in den 
vergangenen fünf Jahren mit großem Einsatz 
geprägt und zu einem starken Team geformt. 
So hat er uns durch mehrere erfolgreiche 
Wahlen geführt, insbesondere seien hier die 
Wiederwahl von Steffen Bonk zum Bürger-
meister im Jahr 2025 und die Kommunalwahl 
in diesem Jahr genannt. Dafür danken wir 
ihm herzlich. Wir zählen darauf, dass er auch 
in Zukunft mit seiner Energie und Erfahrung 
im CDU-Vorstand und im Stadtverband mit-
gestalten wird.“

Auch eine weitere wichtige Funktion im Vor-
stand wurde neu besetzt: Zur neuen Mitglie-
derbeauftragten wählten die Mitglieder ein-
stimmig Loreen Hoffmann. Sie übernimmt 
das Amt von Wolfram Klima, der diese Auf-
gabe viele Jahre mit großem Engagement aus-
geübt hat und dem Vorstand künftig weiterhin 
als Beisitzer angehören wird. Mit der Wahl 
von Loreen Hoffmann setzt der Stadtverband 
zugleich seinen Weg fort, erfahrene Mitglie-
der mit neuen und jüngeren Kräften zusam-
menzubringen und den Vorstand für die Zu-
kunft gut aufzustellen.
Christian Breitsprecher erklärt dazu: „Wolf-
ram Klima hat sich über viele Jahre mit  
großem persönlichem Einsatz um unsere Mit-
glieder gekümmert. Dieses Amt ist für den 
Zusammenhalt und die Weiterentwicklung 
unseres Stadtverbandes von besonderer  
Bedeutung. Ich freue mich sehr, dass wir die-
se Rolle jetzt in neue, jüngere Hände legen 
und Loreen Hoffmann für diese Aufgabe  
gewinnen konnten. Gleichzeitig bin ich  
glücklich, dass Wolfram Klima weiterhin mit 
seiner Erfahrung als Beisitzer erhalten  
bleibt.“

Veränderungen im CDU-Vorstand (v. l.): Christian Breitsprecher, neuer Vorsitzender des Stadt-
verbandes, Loreen Hoffmann, neue Mitgliederbeauftragte, Heino von Winning, ehemaliger 
Stadtverbandsvorsitzender, sowie Wolfram Klima, ehemaliger Mitgliederbeauftragter und jetzt 
Beisitzer im Vorstand des Stadtverbandes. � Foto: Tanja Dechant-Möller

Trickdiebstahl
Steinbach (stw). Am Sams-
tag, 6. Juni, um 16 Uhr kam 
es zu einem Trickdiebstahl, 
bei dem einer 84-Jährigen 
eine Goldkette entwendet 
wurde. Die Seniorin befand 
sich fußläufig auf der Straße 
„Am Gassengarten“, als ein 
Fahrzeug neben ihr hielt und 
sie von der Beifahrerin nach 
dem Weg gefragt wurde. Im 
Gespräch stieg die Beifahre-
rin aus und legte der Seniorin 
aus vorgetäuschter Dankbar-
keit eine Arm- und eine Hals-
kette an. Als sich das Fahr-
zeug wieder entfernte, be-
merkte die Seniorin, dass ihre 
eigene Kette entwendet wor-
den war. Das Fahrzeug der 
Täterin wird als schwarzer 
Kombi mit der Kreiskennung 
„BOR“ für Borken beschrie-
ben. Die Täterin war schlank, 
etwa 30 Jahre alt, Süd-Osteu-
ropäerin mit kurzen dunklen 
Haaren. Hinweise an die Po-
lizeistation Oberursel unter 
Telefon 06171-62400.

Drei Jahre Deutsch4U-Kurse
Steinbach (stw). Im Rahmen des Cafés Inter-
national fand kürzlich die Feier zum dreijähri-
gen Bestehen des Deutsch4U-Kurses des Trä-
gers Starthilfe Hochtaunus unter der Leitung 
von Iryna Bondar statt. Derzeit werden die 
Kurse in den Räumlichkeiten des Hotels Zum 
Schwanen durchgeführt. Insgesamt 55 Er-
wachsene lernen in vier verschiedenen, nach 
Niveaustufen unterteilten Gruppen Deutsch.
„Als mir bewusst wurde, dass ich bereits seit 
drei Jahren Deutsch bei Starthilfe unterrichte, 
war ich wieder einmal überrascht, wie schnell 
die Zeit vergeht. So viele Ereignisse haben 
stattgefunden, so viele Menschen haben den 
Kurs besucht. Das Leben steht nicht still. Im 
Gegenteil, derzeit gleicht es einer Turbulenz-
zone, und wohin sie uns führen wird, ist unge-
wiss. Deshalb entstand die Idee, eine Feier zu 
organisieren, um gemeinsam eine gute Zeit 
voller schöner Erinnerungen an gemeinsame 
Erlebnisse zu verbringen. Die Kursteilnehmer 
unterstützten meine Idee, und die Vorberei-
tungen begannen. Wir erinnerten uns an die 
Veranstaltungen, die wir besucht oder selbst 
organisiert hatten, suchten Fotos heraus und 
gestalteten ein Plakat. Eine besondere Berei-
cherung für das Plakat waren die Elfchen-
Gedichte, die die Teilnehmenden selbst ge-
schrieben hatten.“
Was macht ein Ereignis zu einem richtigen 
Fest? Leckeres Essen und ein festliches Pro-
gramm. Die Kursteilnehmerinnen haben ein 
wunderbares Buffet vorbereitet, mit vielen 
Leckereien und natürlich auch Torten – denn 
was wäre ein Geburtstag ohne Geburtstag-
storte? Eine Geburtstagskerze wurde ange-

zündet und gemeinsam wurde sich etwas ge-
wünscht: dass alle weiterhin Deutsch lernen. 
Denn wenn man in einem anderen Land lebt, 
ist die Sprache der Schlüssel zur Kommuni-
kation. Die Kursteilnehmer erzählten auf 
Deutsch, wie der Unterricht abläuft. Damit 
die Stimmung garantiert gut wird, wurde ge-
meinsam zu dem Lied „Gute Laune“ gesun-
gen und getanzt. Lieder erleichtern das Erler-
nen einer Fremdsprache erheblich. Genau das 
konnten die Ukrainer in der Praxis zeigen, als 
sie allen das ukrainische Volkslied „Ty zh 
mene pidmanula“ beibrachten und alle Gäste 
die Wochentage auf Ukrainisch lernten.
Die Zeit verging bei dem Treffen im Café In-
ternational mit guten Gesprächen, freundli-
chen Begegnungen, Gesang und leckerem 
Essen wie im Flug. Dem Team des Café Inter-
national wird für die Unterstützung des Festes 
und für die Möglichkeit gedankt, regelmäßig 
in diesem Rahmen miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Jeden ersten Mittwoch im Monat 
um 16 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
– alle sind willkommen! „Ich möchte mich 
noch einmal bei allen meinen Kursteilneh-
menden bedanken, die mir geholfen haben, 
dieses Fest zu organisieren. Und auch ein 
herzliches Dankeschön an alle aufrichtigen 
Menschen, die uns auf dem nicht einfachen 
Weg des Fremdsprachenlernens unterstüt-
zen.“
Wer die Deutschkenntnisse gemeinsam in den 
Deutsch4U-Kursen vertiefen möchte, schreibt 
einfach eine E-Mail an i.bondar@meine-
starthilfe.de. Es sind immer Plätze frei. Kurs-
leiterin ist Iryna Bondar.

Neptun’s Team freut sich auf ihren Besuch
Inh. Stefan Hasterok
Tel.: 06172 / 90 15 14

Fangfrischer Fisch für Zuhause aus unserer Fischtheke 
in der Galeria Markthalle im Untergeschoss.

Vom zarten Kabeljau, Rotbarsch, Dorade bis hin  
zu edlen Jacobsmuscheln und Krustentieren.

Fischbrötchen gibt es ebenfalls!

Oder auch lecker zubereitet 
in unserem Restaurant.
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Steinbacher WocheSteinbacher Woche

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

BAUSERVICE 
DAMIAN

Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger
Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

Wir heiraten
am 20.06.2026

Lara Nolte
&

Nils Weber
mit unserem Sohn Lio

Beethoven Straße 23 . 61440 Oberursel
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FDP-Seniorenkaffee im Rahmen 
von „Steinbach Open Air“
Steinbach (stw). Die FDP Steinbach lädt alle 
Seniorinnen und Senioren zum nächsten FDP-
Seniorenkaffee ein. Die Veranstaltung findet 
am Freitag, 12. Juni, ab 14.30 Uhr im  
1. Obergeschoss des Bürgerhauses statt und ist 
Teil des Programms von „Steinbach Open Air“.
In gemütlicher Atmosphäre erwartet die Gäs-
te ein liebevoll gedeckter Tisch mit Kuchen 
und Torten sowie Kaffee und Tee. Wie immer 
steht der gemeinsame Austausch im Mittel-
punkt des Nachmittags. 
Besonders willkommen sind auch alle Gäste, 
die mit zur Fahrt nach Ötigheim fahren. Ger-
ne können dabei Fragen gestellt, Gedanken 
ausgetauscht und gemeinsame Gespräche ge-
führt werden.

Traditionell werden Claudia Wittek und der 
Erste Stadtrat sowie FDP-Ortsvorsitzende Lars 
Knobloch die Gäste gemeinsam begrüßen. 

Frag doch mal den Lars

Im Anschluss berichtet Lars Knobloch aus 
dem Rathaus und steht danach wieder unter 
dem beliebten Motto „Frag doch mal den 
Lars“ für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung.
Den fröhlichen Abschluss des Nachmittags 
bildet wieder das beliebte Bingo-Spiel mit der 
Bingo-Fee. Die FDP Steinbach freut sich auf 
viele gut gelaunte Gäste und einen schönen 
gemeinsamen Nachmittag.

Die FDP Steinbach lädt zum Seniorenkaffee. Lars Knobloch (Mitte), Erster Stadtrat und FDP-
Ortsvorsitzender, steht bei „Frag doch mal den Lars“ für Fragen und Anregungen zur  
Verfügung.  � Foto:  FDP Steinbach

TuS-Gymnastinnen glänzen beim 
Hessischen Landeskinderturnfest
Steinbach (stw). Beim diesjährigen Hessi-
schen Landeskinderturnfest vom 15. bis 17. 
Mai, das nur alle vier Jahre stattfindet, vertra-
ten zehn Gymnastinnen die Farben des Turn- 
und Spielvereins (TuS) Steinbach – und das 
mit großem Erfolg. 
Bereits am frühen Freitagmorgen machte sich 
die Gruppe gemeinsam auf den Weg nach Lim-
burg. Übernachtet wurde – ganz turnfestty-
pisch – auf Isomatten in Schlafsäcken in einer 
Schule.
Am Mittag stand der Pflichtwettkampf auf 
dem Programm. In der Altersklasse der Jüngs-
ten (acht Jahre und jünger) sicherten sich Naila 
Jasic und Laila Meselhy unter vier Teilneh-
merinnen die Plätze eins und zwei. Im Wett-
kampf der Neun- bis Zehnjährigen wurde TuS 
Gymnastin Anvi Mishra Turnfestsiegerin vor 
Zainab Alwazir von der TSG Schönberg. 
Bei den Starterinnen neun Jahre und jünger 
holte sich Hanying Shi mit nur einem Zehntel 
Rückstand auf den ersten Platz die Silberme-
daille. Yoonha Jang wurde Sechste. Sie lag 
nach der Ballübung zunächst auf Podestkurs, 
musste jedoch in der Seilübung einige Abzüge 
hinnehmen, da sich das Seil in ihrem Dutt  
verfing. 
Für die größte Überraschung des Tages sorgten 
die TuS-Gymnastinnen im Wettkampf der Elf- 
bis Zwölfjährigen: Unter 14 Teilnehmerinnen 
sicherten sie sich geschlossen alle drei Podest-
plätze. Katharina Beitz wurde mit 22,5 Punk-
ten Turnfestsiegerin, Veronika Vypyrailo holte 
mit 19,35 Punkten den Vizetitel und Sarah 
Rosner erreichte bei ihrem Wettkampfdebüt  
direkt Bronze mit 17,95 Punkten. Auch in der 
Altersklasse der 13- bis 14-Jährigen konnte die 

TuS auftrumpfen: Neele Maus gewann mit 
22,55 Punkten Gold. Maria Horn verpasste als 
Vierte nur knapp das Treppchen.
Die Trainerinnen Jasna Jasic und Tanja Schütz 
zeigten sich hochzufrieden über das sehr gute 
Abschneiden. Das intensive Training der ver-
gangenen Wochen, teilweise auch am Wochen-
ende, habe sich deutlich ausgezahlt. „Wir sind 
unglaublich stolz auf die Leistungen unserer 
Mädchen“, resümieren die beiden. 
Als Kampfrichterinnen waren Elena Ginnow, 
Jasna Jasic und Tanja Schütz im Einsatz. Un-
terstützung erhielten sie von Ida Larsen und 
Aarnavi Sreeramulu, die altersbedingt nicht 
mehr selbst am Wettkampf teilnehmen durften 
und als Pflichthelferinnen mitreisten. Ebenfalls 
begleitet wurde die Gruppe von Simone Stey-
mann, die als Betreuerin fungierte.
Nach dem sportlichen Auftakt folgte der  
entspanntere Teil des Turnfests. Am Freitag-
abend fand die offizielle Eröffnungsfeier  
statt. Am Samstag erkundete die TuS Gruppe 
gemeinsam mit den Mädchen der TSG  
Schönberg die Stadt Limburg und nahm an 
zahlreichen Mitmachangeboten wie einer 
Stadtrallye, dem Turnspielparcours und dem 
Handstand-TÜV teil. Den Abschluss des Tages 
bildete die Kinderdisco, bei der auch der tradi-
tionelle Turnfesttanz für große Begeisterung 
sorgte.
Nach einem gemeinsamen Frühstück und der 
Abschlussfeier trat die Gruppe am Sonntag die 
Rückreise nach Steinbach an. Insgesamt nah-
men knapp 5.000 junge Sportler an diesem 
Landeskinderturnfest teil. Fazit der TuS-Grup-
pe: Drei Tage voller sportlicher Erfolge, Spaß 
und unvergesslicher Erlebnisse.

Elena Ginnow, Katharina Beitz, Maria Horn, Veronika Vypyrailo, Sarah Rosner, Tanja Schütz, 
Jasna Jasic – hinten, Anvi Mishra, Yoonha Jang, Ida Gravius (TSG Schönberg) und Laila  
Meselhy, Mia Schüller (TSG Schönberg) – Mitte und Hanying Shi, Naila Jasic und Zainab  
Alwazir (TSG Schönberg) – vorne.� Foto: TuS Steinbach 

Verkaufsaktion
Steinbach (stw). Die nächste 
Verkaufsaktion des Kleider-
ladens der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) startet am Mittwoch, 
24. Juni, von 17 bis 19 Uhr 
im Seniorentreff in der Kron-
berger Straße 2. Im Mittel-
punkt steht Secondhandklei-
dung für den Sommer für 
Damen, Herren und Jugend-
liche zu günstigen Preisen. 
Ebenso werden auch Ge-
schirr, Gläser und Haushalts-
waren angeboten.

Kinder- und Teeniedisco „Little Stars“
Steinbach (stw). Die Vorfreude ist groß: Das 
Organisationsteam des CDU-Stadtverbands 
Steinbach rund um Tanja Nagler und Loreen 
Hoffmann steckt bereits mitten in den Vorbe-
reitungen und freut sich schon jetzt wieder 
auf viele junge Gäste und ihre Familien. Mit 
der Kinder- und Teeniedisco „Little Stars“ 
soll Kindern und Jugendlichen ein fröhlicher 
Abend mit Musik, Tanz und vielen schönen 
Begegnungen geboten werden. Die Veranstal-
tung findet am Freitag, 19. Juni, von 17 bis 22 
Uhr am Weiherspielplatz in Steinbach statt 
und ist Teil der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Steinbach Open Air“. Der Eintritt ist frei. 
Für die passende Stimmung sorgt erneut DJ 
Dex, der mit einem abwechslungsreichen 

Musikprogramm die Tanzfläche zum Leben 
erweckt. Die jungen Gäste können gemein-
sam feiern, tanzen und einen unbeschwerten 
Sommerabend mit Freunden und ihren Fami-
lien verbringen.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Neben Rinds- und Bratwürstchen, 
Snacks und erfrischenden Getränken wird der 
mobile Eisverkäufer Brizzi vor Ort sein und 
mit seinen Eisspezialitäten für eine süße Ab-
kühlung sorgen. Mit der Veranstaltung möch-
te der CDU-Stadtverband Steinbach Kindern 
und Jugendlichen einen Ort bieten, an dem sie 
gemeinsam Spaß haben, neue Freundschaften 
knüpfen und einen schönen Sommerabend er-
leben können. 



Freitag, 12. Juni 2026 Kalenderwoche 24 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 5

Am Sonntag, 21. Juni, 
feiert die DGD Klinik 
Hohe Mark in Oberur-
sel ein großes Fest der 
Begegnung. Dieser „Tag 
der offenen Tür“ bietet 
ab 10 Uhr neben einem 
tollen Programm für 
die ganze Familie auch 
spannende Einblicke 
in die therapeutische 
Arbeit. Alle Interessier-
ten sind herzlich einge-
laden! Das vollständige 
Programm gibt es auf   
www.hohemark.de 
oder über diesen QR-
Code:

21. Juni 2026

Fest der Begegnung

und sonst ...?

Workshops

Vorträge (Auswahl)

Konzerte 20./21.6.

Für Kinder

Festgottesdienst

• Therapeutisches  
Bogenschießen 

• Spezialtherapien: 
Kunst, Theater, Tanz, 
Musik

• Ergotherapie:  
Specksteinbearbeitung

• Training der 
Sozialkompetenz

• Prof. Markus Steffens: 
„Psychische Gesund-
heit in Krisenzeiten“

• Dr. Gerhard Sütfels: 
„Burnout vorbeugen“ 

• 20.6. (19 Uhr) Konzert 
Christoph Zehendner: 
„Unfassbar“  

• 21.6. (16 Uhr) Konzert 
Judy Bailey & Band: 
„Musik aus voller See-
le“, gefördert von der 
EKHN-Stiftung

• Festgottesdienst mit 
Jürgen Schmidt 

• Große Hüpfburg
• Riesen-Seifenblasen
• Bumerang-Workshop
• Kinderschminken

• Leckeres Essen
• Schnitzeljagd
• Klinikführungen
• Flohmarkt ... und mehr

Gesucht: Neuer Untermieter ab 1.7.2026
• für ca. 220 bis 300 m² Büro- und Lagerflächen
• Toplage in Oberstedten, Hans-Mess-Str. 
• Flexible Nutzung möglich
• Bestens aufgeteilt in  Büros plus Lagerfläche

Bei Interesse melden Sie sich bitte für weitere Details:
Tel. 06172 59759-10 oder uwe.fritzsche@rosenberg-lenhart.de

MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburgmoebelmeiss.deAlle Infos unter*

Polsterprogramm INSPIRATION

STOFF-AKTION 
Polsterprogramm INSPIRATION

 18%bis 
zu

PREISVORTEIL SICHERN*

TRAUMMÖBEL ZUM TRAUMPREIS
Find your Inspiration. Bei Meiss.

Wegen großem Erfolg:  
     Stoff-Aktion verlängert!  

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Oberursel stärkt Schutz von und 
Aufenthaltsqualität an Gewässern
Maßnahmen zur Regulierung von Nilgän-
sen, Kanadagänsen und Nutrias werden 
fortgesetzt
Oberursel (ow). Die Population von Nilgän-
sen, Kanadagänsen und Nutrias hat in den 
vergangenen Jahren an verschiedenen Gewäs-
sern im Stadtgebiet Oberursel deutlich zuge-
nommen. Besonders betroffen ist der Maas-
grundweiher. Die Entwicklung führt zuneh-
mend zu Belastungen für Natur, Naherholung 
und öffentliche Anlagen.

Belastungen für heimische Tierwelt 
und Naherholung 

Durch die Verkotung verursachen die Tiere 
erhebliche Verschmutzungen auf Wegeflä-
chen, Sitzbänken und in Spielbereichen. Dies 
wirkt sich deutlich auf die Aufenthaltsqualität 
in den Naherholungsgebieten aus. Hinzu 
kommt, dass insbesondere Nil- und Kanada-
gänse während der Aufzucht ihrer Jungtiere 
teilweise aggressives Verhalten gegenüber 
Passantinnen und Passanten zeigen. Bei der 
Stadtverwaltung gehen hierzu regelmäßig Be-
schwerden aus der Bevölkerung ein.
Auch die heimische Tierwelt ist betroffen. 
Kleinere Vogelarten sowie andere Entenvögel 
werden aus ihren Revieren verdrängt, wo-
durch die Biodiversität an den Gewässern lei-
det. Zusätzlich entstehen Schäden in land-
wirtschaftlich genutzten Bereichen.

Bisherige Maßnahmen reichten  
nicht aus

In der Vergangenheit wurden bereits verschie-
dene Maßnahmen zur Bestandsregulierung 
geprüft und umgesetzt. Diese führten jedoch 
nicht zu einer ausreichenden und nachhalti-
gen Reduzierung der Bestände. Der Magistrat 

der Stadt Oberursel hatte daher bereits am  
4. Dezember 2023 eine jagdliche Regulierung 
der Gänsebestände und Nutrias beschlossen.
Mit der Novellierung der Hessischen Jagdver-
ordnung zum 1. April 2026 wurden die Jagd-
zeiten unter Berücksichtigung des Elterntier-
schutzes angepasst. Nilgänse und Nutrias 
können seitdem ganzjährig bejagt werden. 
Für Kanadagänse wurde die Jagdzeit auf den 
Zeitraum vom 1. August bis 15. Januar ausge-
weitet.

Ganzjährige Beobachtung und 
gezieltes Eingreifen

Vor diesem Hintergrund hat die Stadt Oberur-
sel erneut eine Fachfirma beauftragt, die Situ-
ation am Maasgrundweiher und am Rush-
moorweiher ganzjährig zu beobachten und 
bei Bedarf jagdlich einzugreifen. Falls erfor-
derlich, kann die Maßnahme auch auf weitere 
Gewässer im Stadtgebiet ausgeweitet werden.

Prävention und Vergrämung bleiben 
wichtige Bausteine

Unabhängig von der jagdlichen Regulierung 
setzt die Stadt Oberursel weiterhin auf ergän-
zende Präventions- und Vergrämungsmaß-
nahmen. Dazu zählen unter anderem die ge-
staffelte Mahd der Uferbereiche sowie die 
gezielte Entwicklung und Pflege dichter 
Ufervegetation.
Zugleich bittet die Stadt erneut darum, freile-
bende Wasservögel und andere wildlebende 
Tiere nicht zu füttern. Die Tiere finden ausrei-
chend geeignete Nahrung in der Natur. Massi-
ves Füttern kann hingegen zu erheblichen Ge-
wässerverschmutzungen führen und im Ext-
remfall sogar das Umkippen von Teichen be-
günstigen.

„Concertare“ – Streicher-Konzert 
der Musikschule Oberursel
Oberursel (ow). Am Sonntag, 14. Juni, lädt 
die Musikschule Oberursel zum großen Jah-
reskonzert des Fachbereichs Streichinstru-
mente um 17 Uhr in die Burgwiesenhalle 
Bommersheim ein. Mit dem Titel „Concerta-
re“ steht das Konzert unter dem Motto des 
Zusammenspiels. Über 70 Schüler wirken mit 
Geige, Bratsche, Cello, Kontrabass, Fidel 
oder Gambe mit. 
In verschiedenen Ensembles spielen die Strei-
cher zusammen und widmen sich dem Thema 
„Concertare“ von verschiedenen Seiten: so-
wohl im Sinne der lateinischen Bedeutung 
von „wetteifern“ als auch im Sinne der italie-
nischen Bedeutung des harmonischen Zusam-
menspiels und auch des Concertos.

Auf dem Programm stehen junge Ensembles 
beim frühen Zusammenspiel wie die 
Streicherklasse der Grundschule am Ursel-
bach und das Streichorchester „Pizziflizzi“, 
Gamben- und Fidelconsorts, das Tiefe-Strei-
cher-Ensemble bestehend aus Celli und Kont-
rabässen, die Preisträger-Ensembles des dies-
jährigen Mendelssohn-Wettbewerbs „Die Ge-
wandten“ und „Gewandten Junior“ und sogar 
ein reines Kontrabass-Ensemble. Zum Ab-
schluss finden sich alle Ensembles noch ein-
mal zusammen und bilden einen über 70-köp-
figen Klangkörper.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Weitere Informationen unter www.mu-
sikschule-oberursel.de.

Rapworkshop am 
Demokratiekiosk
Oberursel (ow). Ein Demokratiekiosk er-
gänzt in diesem Jahr im Rushmoorpark das 
Programm des Orscheler Sommers. Erstmals 
öffnet er bereits am Freitag, 12. Juni. Von 15 
bis 18 Uhr gibt es einen Rap-Workshop für 
Kinder und Jugendliche. Zur Anmeldung 
geht es unter kunstgriff-oberursel.de, aber 
auch wer kurzfristig vorbeikommt, wird mit-
machen können. 
Mit dem Rap-Workshop mit Heartbeat Edu-
tainment wird der Demokratiekiosk zur offe-
nen Bühne für Austausch und Beteiligung. In 
partizipativen Rap- und Open-Mic-Formaten 
setzen sich Jugendliche kreativ mit Themen 
wie Demokratie, Vielfalt und Zusammenhalt 
auseinander. Eigene Texte entstehen im Dia-
log, Perspektiven werden hörbar, Unterschie-
de verhandelbar. So entsteht ein geschützter 
Raum für respektvolle Debatte und gemein-
sames Gestalten.
Heartbeat Edutainment ist eine gemeinnützi-
ge Organisation aus Frankfurt. Bundesweit 
realisiert sie modulare Bildungsformate an 
Schulen und Jugendzentren. In Workshops zu 
Rap, Tanz, Kunst und digitalen Medien grei-
fen sie Themen wie Demokratie, Vielfalt und 
soziale Verantwortung auf. Jugendliche ent-
wickeln eigene Beiträge und erleben sich als 
aktive Gestalterinnen und Gestalter ihrer Ge-
meinschaft.
Weitere Infos zum Programm des Demokra-
tiekiosks im Orscheler Sommer unter  
kunstgriff-oberursel.de.
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

WWW.BAD-HOMBURG.DE/OPEN

18 Uhr | Showmatch

Angelique Kerber
   vs.            Oberbürgermeister
             Alexander Hetjes

AUFSCHLAG

BAD HOMBURG

SUNSET
Sundowner 

Drinks
& Soulfood

BEATS
Salsa & Summer 

Grooves mit
DJane JJ & Estelle

PLAY
Showmatch

Vereine
Sportspiele

KURHAUSPLATZ
BAD HOMBURG

FR 19. JUNI  
16 – 21.30 UHR

  Eintritt Frei  Eintritt Frei  Eintritt Frei

BAD HOMBURG

Zweimal 1. Preis beim 
Mendelssohn-Wettbewerb
Oberursel (ow). Die Musikschule Oberursel 
freut sich über ihre erfolgreichen Preisträger 
beim diesjährigen 26. Mendelssohn-Wettbe-
werb für Pianisten und Streicher, der im April 
und Mai stattfand. Die beiden Streicher-En-
sembles „Gewandte“ und „Gewandte Junior“ 
unter der Leitung von Irina Wand erzielten 
jeweils einen ersten Preis mit 28 bzw. 29 
Punkten. Während die etwas älteren „Ge-
wandten“ mit ihren 10- bis 18-jährigen Mit-
spielenden nun schon viele Male in Folge den 
ersten Preis erzielten, traten die „Gewandten 

Junior“ zum ersten Mal an. Umso größer ist 
die Freude, dass diese 7- bis 10-Jährigen 
gleichzogen und ebenfalls einen 1. Preis er-
reichten. 
Auch drei einzelne Schülerinnen aus den En-
sembles nahmen am Wettbewerb in der Solo-
wertung teil und wurden mit 2. und 3. Preisen 
geehrt. Wie jedes Jahr ist der Mendelssohn-
Wettbewerb in der Frankfurt-Rhein-Main-
Region ein großer Ansporn für die Lehrerin 
und ihre Schüler für großartige Leistungen 
gewesen. 

Zum ersten Mal dabei und gleich den 1. Preis gewonnen: Das Ensemble „Gewandte Junior“ 
präsentiert stolz seine Urkunden.� Foto: privat 

Big Band des Gymnasiums 
beschwingt das Brunnenfest

Oberursel (ow). Die Big Band des Gymnasi-
ums Oberursel (GO) unter Leitung von Sabi-
ne Reinke trat kürzlich auf der Marktplatz-
bühne beim Oberurseler Brunnenfest auf. 
Eine Stunde lang begeisterten die 29 jungen 
Musiker das trotz großer Hitze zahlreich er-
schienene Publikum, welches teilweise sogar 
die Refrains mitsang. Mercedes Kruse und 
Tom Wellens führten moderierend durch das 
Programm.
Geboten wurde ein buntes Potpourri verschie-
dener Stilrichtungen, wie beispielsweise Tan-
go, Blues und Jazz, Swing und amerikani-
scher Pop mit italienischem Flair. Zu den be-
kannten Komponisten dieser Werke gehörten 
Astor Piazolla, Paul McCartney und John 
Lennon, Bobby Timmons, Joe Garland, The-

lonious Monk und Paul Simon. Mercedes 
Kruse, Jasper Kempas und Mia Zwecker be-
reicherten die großartige und mitreißende 
Musik der Big Band noch mit ihren Sologe-
sängen. Zu den Solisten bei den Musikern ge-
hörten Elena Papenbrock (Altsaxofon), Nils 
Barnbrock (Trompete), Jakob Höhler (Kla-
vier), Alwin Mohr (Posaune), Felix Weers 
(Posaune), Moritz Grüner (Tenorsaxofon), 
Conrad Mohr (Trompete), Theo Sänger 
(Drums) und Tom Wellens (Altsaxofon). Alle 
Soli wurden vom Publikum mit begeistertem 
Applaus belohnt.
Nach den zehn Programmpunkten hatte das 
Publikum immer noch nicht genug und for-
derte eine Zugabe, die in Form von „You Can 
Call Me Al“ von Paul Simon gegeben wurde. 

Die Big Band des Gymnasiums Oberursel begeistert mit einem bunten Potpourri.� Foto: GO

Fischerstechen mit Problemen 
und Duschcontainer
Oberursel (ow).  Zuletzt haben auch die Li-
ons Oberursel ein Team zum Fischerstechen 
angemeldet. Wieviele Mannschaften sich am 
Sonntag, 14. Juni, beim ersten Event im dies-
jährigen Orscheler Sommer ein Stelldichein 
geben, kann der Kunstgriff als Veranstalter 
allerdings nicht sagen. „Es gab ein paar Prob-
leme mit dem elektronischen Anmeldeformu-
lar“, berichtet Vereinschef Dirk Müller-Käst-
ner. So hätten wohl nicht alle Gruppen, die 
sich angemeldet haben eine Bestätigung be-
kommen, dass sie dabei sind. Er verspricht 
aber, dass alle, die dabei sein wollen, auch 
mitmachen können. Auch kurzfristig sei die 
Teilnahme möglich. Hauptsache, ein Vertreter 

des jeweiligen Teams – vorab angemeldet 
oder nicht – kommt am Sonntag zwischen 10 
und 10.30 Uhr zur Jury am Storchenbrunnen 
am Maasgrundweiher. 
Für alle, Teilnehmer und Zuschauer, verspricht 
der Kunstgriff beim Fischerstechen wieder 
eine große Gaudi, begleitet von kulinarischen 
Genüssen. Um 11 Uhr soll es mit dem Ste-
chen losgehen – und da eine Menge Teil- 
nehmer wohl oder übel baden gehen, freut 
sich der Kunstgriff, dass es in diesem Jahr 
wieder Unterstützung von der Oberurseler 
Feuerwehr gibt. Sie rückt mit einem Con- 
tainer an, in dem alle nach ihrem Bad duschen 
können.
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„Schwer, nass und kalt war die Arbeit am Bachwasser“
Mühlenwanderung informierte über die 
Geschichte der Oberstedter Mühlen

Oberursel (ow). Im März 2025 wurde in den 
Räumen des Geschichts- und Kulturkreises 
(GuK) der 4,7 Kilometer lange Oberstedter 
Mühlenwanderweg offiziell eröffnet. Die 
Kraft des Wassers trieb einst zwölf Mühlen 
entlang des Dornbachs an. Seit 2023 infor-
mieren Schautafeln über deren Geschichte. 
Ergänzende Informationen bieten QR-Codes, 
der Flyer „Geschichte am Dornbach“ sowie 
der 2026 erschienene erweiterte „Oberstedter 
Mühlenführer“.
Am Deutschen Mühlentag, dem 25. Mai 
2026, machte sich der Oberstedter Ge-
schichtsverein mit rund 50 Interessierten un-
ter der sachkundigen Leitung von Horst Eu-
finger auf den Weg, um die Geschichte der 
ehemaligen Mühlenstandorte lebendig wer-
den zu lassen.
Die Wanderung führte von der Hardertsmühle 
entlang des Dornbachs und des Mühlgrabens 
bis zur Pröckenmühle am Platzenberg, deren 
drei Mühlen bis 1981 zur Oberstedter Gemar-
kung gehörten. So erschloss sich den Teilneh-
mern die Industriegeschichte am Dornbach, 
die nahezu ausschließlich von der Pappde-
ckelherstellung geprägt war.
Die 1835 erbaute Hardertsmühle war durch 
ihr gewaltiges Mühlrad bekannt, das als größ-
tes oberschlächtiges Wasserrad Süddeutsch-
lands galt. Nach der Einstellung des Mühlen-
betriebs im Jahr 1940 entwickelte sich die 
angeschlossene Gastwirtschaft mit Hotel und 
Minigolf zu einem beliebten Ausflugsziel. 
1991 wurde das Lokal geschlossen, 2001 
folgte das Hotel. Heute wird das Anwesen 

von der Familie Braun bewohnt. Nur wenige 
Schritte entfernt liegt Fischers Mühle, eben-
falls 1835 als Mahlmühle erbaut und später 
zur Pappdeckelmühle umgebaut. Besitzer 
Werner Pelster berichtete von der früheren 
Produktion, die noch bis 1977 lief. Original 
erhaltene Maschinen wie der schwere Koller-
gang und das große Altpapierfass zeugen 
noch heute von der Arbeit. Die zu Brei verar-
beitete Papiermasse wurde gepresst, zuge-
schnitten und anschließend in der offenen 
Trockenhalle oder auf der Wiese getrocknet. 
Die fertigen Pappen gingen unter anderem 
nach Niederhausen und Offenbach.
Nach dieser anschaulichen Einführung führte 
Eufinger die Gruppe weiter zum Trennungs-
bauwerk, das Dornbach und Mühlgraben von-
einander trennt. Entlang des Mühlgrabens 
ging es zur Zinß’schen Mühle, deren aufwen-
dig restaurierte Pappdeckel-Trockenscheune 
heute zu den sieben Kulturdenkmälern 
Oberstedtens zählt.
Es folgte Krießlers Mühle, die bereits 1721 
erwähnt wurde. Nach einem Großbrand 1895 
wurde der Betrieb wieder aufgebaut und spä-
ter sogar auf Elektroantrieb umgestellt. Heute 
befindet sich dort der Hainmühlenhof der Fa-
milie Ott.
Nächste Station war die Neumannsmühle. 
Nach mehreren Besitzerwechseln gelangte 
sie 1907 an Wilhelm Neumann und wurde 
nach schweren Kriegsschäden 1956 von der 
Familie Adolph übernommen, die dort bis 
1969 Pappdeckel produzierte. Bei einem Um-
trunk mit Weck und Äppler berichtete der 
heutige Eigentümer Erwin Adolph von seiner 
Kindheit und dem Arbeitsalltag in der Mühle.
„Schwer, nass und kalt war die Arbeit mit 

dem Bachwasser – besonders im Winter“, er-
innerte er sich. Wegen strenger Umweltaufla-
gen und des Arbeitsschutzes wäre eine solche 
Produktion heute kaum noch möglich. Zudem 

hätten ausländische Konkurrenz und zuneh-
mende Automatisierung die Pappherstellung 
unrentabel gemacht. Schmunzelnd ergänzte 
Adolph: „Wir waren die Blaue Tonne des 
Orts. Für ein Kilo Altpapier gab es vier bis 
fünf Pfennig.“
Weiter führte die Wanderung über den Stand-
ort der heute kaum noch erkennbaren Spelz-
mühle zur Gerichtsmühle gegenüber dem Al-
ten Rathaus, die bereits 1492 als Bann- und 
Mahlmühle erwähnt wurde. Anschließend er-
reichte die Gruppe die Mühle am Teich, auch 
Untermühle genannt. Sie profitierte einst von 
einem aufgestauten Teich, der tagsüber zu-
sätzliche Wasserkraft lieferte. Nach der Tro-
ckenlegung des Teiches wurde die Mühle 
1888 stillgelegt.
Zum Abschluss führte der Weg hinauf zum 
Platzenberg. Dort informierten weitere Stati-
onen über die Rentmeister-Mühle und die 
Kräutermühle, die beide im Laufe ihrer Ge-
schichte von Walk- und Mahlmühlen zu 
Pappdeckelmühlen wurden.
Den Schlusspunkt bildete die Pröckenmühle, 
die 1699 als Pulvermühle zur Herstellung von 
Schießpulver für die Soldaten des Landgrafen 
errichtet worden war. Bekannt wurde sie auch 
durch Friedrich Hölderlin, der hier 1805 zeit-
weise Zuflucht fand. Seit 1947 befindet sich 
die Mühle im Besitz der Familie Hölscher. 
Uwe Hölscher bewirtete die Wandergruppe 
mit Kaffee und Kuchen und zeigte ihr unter 
anderem den alten Oberstedter Dreimärker-
Grenzstein.
Nach fast vier Stunden endete eine ebenso in-
formative wie gesellige Wanderung durch die 
Oberstedter Mühlengeschichte. Für die Teil-
nehmer blieb lediglich noch der Rückweg.

Falk Braun zeigte vor Ort ein Foto des großen 
Wasserrads (Durchmesser: 10,6 m), das 1953 
abgerissen wurde, und erläuterte die Ge-
schichte der Hardertsmühle.� Foto: U. Förder

Teilsperrung in der 
Homburger Landstraße
Oberursel (ow). Die Homburger Landstraße 
wird im Bereich der Hausnummern 6 bis  
20 A noch bis Montag, 15. Juni, aus Fahrtrich-
tung „An den Drei Hasen“ kommend wegen 
Arbeiten an der Wasserleitung gesperrt. Aus der 
Uhlandstraße kann die Homburger Landstraße 
in Richtung „Drei Hasen“ befahren werden. 
Für die restliche Strecke wird eine Umleitung 
mit entsprechenden Halteverboten über die 
Lessingstraße und die Lenaustraße in die Hauf-
fstraße eingerichtet. Von der Hauffstraße kann 
direkt in die Homburger Landstraße Richtung 
Frankfurter Landstraße gefahren werden. Aus 
der Frankfurter Landstraße kommend bleibt die 
Homburger Landstraße befahrbar. Der Schwer-
lastverkehr wird direkt über die Lessingstraße, 
Lenaustraße und Frankfurter Landstraße ge-
führt. Die Stadt Oberursel bittet Anwohner so-
wie Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Verkehrsänderungen 
beim „Drei Hasen Fest“
Oberursel (ow). Am 13. und 14. Juni veran-
staltet „fokus O.“ das „Drei Hasen Fest“ im 
gleichnamigen Gewerbegebiet. Daher kommt 
es zu folgenden Verkehrsänderungen: Vollsper-
rung: 13. Juni, 6 Uhr bis 15. Juni, 6 Uhr: An 
den Drei Hasen zwischen ABC Schuhmarkt bis 
Firma Mauk (inklusive Sperrung Zufahrt 
Langwiesenweg). Halteverbote: Am 12. Juni, 
12 Uhr bis 15. Juni, 6 Uhr: An den Drei Hasen 
zwischen ABC Schuhmarkt bis Messko Krei-
sel und am 13. Juni, 6 Uhr bis 15. Juni, 6 Uhr: 
Willy-Brandt-Straße zwischen Messko Kreisel 
und Lise-Meitner-Straße. Verkehrsänderun-
gen: 13. Juni, 6 Uhr bis 15. Juni, 6 Uhr: Willy-
Brandt-Straße zwischen Messko Kreisel und 
Lise-Meitner-Straße. Entsprechende Umlei-
tungsstrecken werden ausgeschildert, die Zu- 
und Abfahrt aus dem Gebiet ist über den Park-
platz der Erich-Kästner-Schule und weiter zwi-
schen den Schulen möglich.

Motorradfahrer  
bei Unfall verletzt
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 4. Juni, 
wurde kurz nach Mitternacht ein Motorrad-
fahrer bei einem Unfall bei Oberursel leicht 
verletzt. Der 22-Jährige fuhr gegen 0.10 Uhr 
mit seiner BMW auf der Bundesstraße 456 
von Oberursel in Richtung Bad Homburg. 
Auf dieser Strecke kreuzte plötzlich ein Hase 
die Fahrbahn. Der 22-Jährige versuchte, dem 
Tier auszuweichen, geriet dabei jedoch in die 
Schutzplanke und stürzte. Dabei verletzte 
sich der Mann leicht. Eine Rettungswagenbe-
satzung brachte ihn zur weiteren Untersu-
chung in ein Krankenhaus.
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In Zeiten steigender Heizkosten und wachsender 
Bedeutung von Nachhaltigkeit und erneuerbaren 
Energien spielen effiziente Heiztechniken wie Wär-
mepumpen eine Schlüsselrolle. Besonders attraktiv 
sind Unternehmen, die leistungsstarke Wärme-
pumpen zu Festpreisen anbieten. Die staatliche 
Förderung von bis zu 70 % durch das Gebäudeener-
giegesetz macht den Umstieg auf Wärmepumpen 
lohnenswerter, als je zuvor.

Luft-Wasser-Wärmepumpen sind besonders ef-
fizient und bieten eine optimale Lösung für Be-
standsgebäude mit Heizkörpern sowie Neubauten 
mit Fußbodenheizung. Sie nutzen die Außenluft 
als Energiequelle und sind dabei deutlich effizienter 
als Öl, Gas oder Fernwärme. Aus nur einer Kilowatt-
stunde Strom können bis zu fünf Kilowattstunden 
Heizenergie gewonnen werden, was Heizkosten 
erheblich reduziert und Ihre Unabhängigkeit von 
steigenden Marktpreisen oder Tarifen steigert.

Für Hausbesitzer mit Fernwärme, Gas- oder Ölhei-
zungen stellen Wärmepumpen eine ideale Alter-
native dar. Sie senken nicht nur die Heizkosten, 
sondern erfüllen auch die Anforderungen des Ge-
bäudeenergiegesetzes und bieten langfristige Si-
cherheit. Auch die CO2-Steuer ist seit Jahresbeginn 
von 45 € auf 55 € pro Tonne gestiegen – ein klarer 
Hinweis darauf, dass das Heizen mit fossilen Brenn-
stoffen immer teurer wird. Strom bleibt hingegen 
von dieser Steuer unberührt, was Wärmepumpen 
zu einer wirtschaftlichen und umweltfreundlichen 

Alternative macht. Hausbesitzer mit einer Photo-
voltaikanlage sind den Großteil des Jahres nahezu 
energieautark und sparen zusätzlich.

Vergleichen lohnt sich! Unternehmen, die Wärme-
pumpen zu Festpreisen anbieten, ermöglichen 
eine transparente Kalkulation. Dank einer staat-
lichen Förderung von bis zu 70 %, sind die Kosten 
für den Umstieg auf eine Wärmepumpe so günstig 
wie nie zuvor. Besonders vorteilhaft sind Komplett-
pakete, die den Einbau der Wärmepumpe und die 
Unterstützung bei der Beantragung der staatlichen 
Förderung beinhalten. So wird der Umstieg auf eine 
nachhaltige Heizlösung so einfach wie möglich. 
Diese Rundum-sorglos-Pakete von Fachunterneh-
men garantieren eine unkomplizierte Umsetzung 
und eine erstklassige Betreuung des Kunden.

Hauseigentümer, die jetzt in eine Wärmepumpe in-
vestieren, profitieren nicht nur finanziell, sondern 
handeln auch nachhaltig und umweltbewusst. Mit 
der aktuell hohen staatlichen Förderung ist der Um-
stieg so erschwinglich wie nie – eine Gelegenheit, 
die sich bald ändern könnte. Nach den Bundestags-
wahlen in vier Wochen sind mögliche Änderungen 
in der Förderpolitik zu erwarten.

Nutzen Sie die Chance, unabhängig zu werden und 
profitieren Sie von einer Förderung von bis zu 70 %. 
Der beste Zeitpunkt für den Umstieg ist jetzt – si-
chern Sie sich die Förderung, bevor sich die Bedin-
gungen ändern!

Bis zu

Förderung
70%
Wärmepumpen inkl.
Einbau im Komplettpaket
zum Festpreis ab 5.250 €*

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

Umstieg auf Wärmepumpe – Jetzt noch
bis zu 70% Förderung sichern!
Heizkosten senken – umweltfreundlich heizen

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7
Basic-Paket nach 70% Förderung

In Zeiten steigender Heizkosten und wachsen-
der Bedeutung von Nachhaltigkeit und erneu-
erbaren Energien spielen e�  ziente Heiztech-
niken wie Wärmepumpen eine Schlüsselrolle. 
Besonders attraktiv sind Unternehmen, die 
leistungsstarke Wärmepumpen zu Festpreisen 
anbieten. Die staatliche Förderung von bis zu 
70 % durch das Gebäudeenergiegesetz macht 
den Umstieg auf Wärmepumpen lohnenswer-
ter, als je zuvor.

Luft-Wasser-Wärmepumpen sind besonders 
e�  zient und bieten eine optimale Lösung für 
Bestandsgebäude mit Heizkörpern sowie Neu-
bauten mit Fußbodenheizung. Sie nutzen die 
Außenluft als Energiequelle und sind dabei 
deutlich e�  zienter als Öl, Gas oder Fernwär-
me. Aus nur einer Kilowattstunde Strom kön-
nen bis zu fünf Kilowattstunden Heizenergie 
gewonnen werden, was Heizkosten erheblich 
reduziert und Ihre Unabhängigkeit von stei-
genden Marktpreisen oder Tarifen steigert.

Für Hausbesitzer mit Fernwärme, Gas- oder 
Ölheizungen stellen Wärmepumpen eine 
ideale Alternative dar. Sie senken nicht nur die 
Heizkosten, sondern erfüllen auch die Anfor-
derungen des Gebäudeenergiegesetzes und 

bieten langfristige Sicherheit. Auch die CO2-
Steuer ist seit Jahresbeginn von 45 € auf 55 € 
pro Tonne gestiegen – ein klarer Hinweis dar-
auf, dass das Heizen mit fossilen Brennsto� en 
immer teurer wird. Strom bleibt hingegen von 
dieser Steuer unberührt, was Wärmepumpen 
zu einer wirtschaftlichen und umweltfreund-
lichen Alternative macht. Hausbesitzer mit 
einer Photovoltaikanlage sind den Großteil 
des Jahres nahezu energieautark und sparen 
zusätzlich.

Hauseigentümer, die jetzt in eine Wärmepum-
pe investieren, pro� tieren nicht nur � nanziell, 
sondern handeln auch nachhaltig und um-
weltbewusst. Mit der aktuell hohen staatli-
chen Förderung ist der Umstieg so erschwing-
lich wie nie – eine Gelegenheit, die sich bald 
ändern könnte. Nach den Bundestagswahlen 
in vier Wochen sind mögliche Änderungen in 
der Förderpolitik zu erwarten.

Nutzen Sie die Chance, unabhängig zu werden 
und pro� tieren Sie von einer Förderung von 
bis zu 70 %. Der beste Zeitpunkt für den Um-
stieg ist jetzt – sichern Sie sich die Förderung, 
bevor sich die Bedingungen ändern!

Bis zu

Förderung
70%
Wärmepumpen inkl.
Einbau im Komplettpaket
zum Festpreis ab 5.250 €*

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

Umstieg auf Wärmepumpe – Jetzt noch
bis zu 70% Förderung sichern!
Heizkosten senken – umweltfreundlich heizen

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7
Basic-Paket nach 70% Förderung

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss
• Ausbau der alten Heizung
• KfW-Förderservice

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7 / Basic-Paket nach 70% Förderung

Heizen – unabhängig von Öl  & Gas
Explodierende Öl- und Gaspreise  
sorgen bei vielen Haushalten für einen 
Kostenschock und machen das Hei-
zen mit fossilen Energien zunehmend  
unberechenbar. Deshalb suchen viele 
Haushalte nach einer sicheren und 
langfristigen Heizlösung. Auch Youri 
Kissner und Felix Cvecko entschieden 
sich für Wärmepumpen. Die Waerme-
quelle GmbH ist hochspezialisiert auf 
Luft-Wasser-Wärmepumpen im Kom-
plettpaket für den Alt- und Neubau.

Die klare Spezialisierung ist genau das, 
was Kunden an dem Unternehmen 
schätzen. Dadurch kann Waerme-
quelle attraktive Festpreise anbieten 
– anders als viele andere Anbieter der 
Branche. Ergänzt wird das Angebot 
durch ein Rundum-Sorglos-Paket: von 
der kostenlosen Erstberatung über die 
Installation bis hin zu Wartung und 
Reparaturen erhalten Kunden alles 
aus einer Hand. Auch die Beantra-
gung staatlicher Förderungen bei der 
KfW übernimmt das Unternehmen.  

So sparen Kunden Zeit und profi-
tieren von umfassender fachlicher 
Unterstützung. Der regionale Hand-
werksbetrieb  installiert wöchentlich 
mehrere Wärmepumpen in der Region 
und beschäftigt rund 30 Mitarbeiter.

Hohe staatliche Förderungen 
machen den Umstieg besonders  
attraktiv: Je nach Voraussetzungen 
können zwischen 35 % und 70 % der 
Investitionskosten gefördert werden. 
Besonders Rentner profitieren häufig 
vom Höchstsatz. Luft-Wasser-Wärme-
pumpen nutzen Energie aus der Um-
gebungsluft und verteilen sie effizient 
im Haus – über Fußbodenheizung oder 
klassische Heizkörper, auch im Altbau. 
Aus 1 kWh Strom entstehen dabei bis zu 
5 kWh Heizenergie. Dadurch  sinken die 
Heizkosten deutlich im Vergleich zu Öl- 
und Gasheizungen. Besonders profitie-
ren Haushalte mit Photovoltaikanlage: 
Die Wärmepumpe kann zu großen Tei-
len mit selbst erzeugtem Strom betrie-
ben werden und sorgt so für maximale 
Unabhängigkeit von fossilen Energien..

Über 500 zufriedene Kunden bereits erfolgreich umgestiegen. 
Besichtigung von Wärmepumpen bei begeisterten Kunden vor Ort möglich. 

Öl- und Gaspreise explodieren – jetzt auf Wärmepumpe umsteigen!  
Ab sofort von niedrigen Heizkosten profitieren und unabhängig von steigenden Energiepreisen werden

Schnelles Handeln lohnt sich!
Angesichts steigender Öl- und Gas-
preise wird der Umstieg auf eine Wär-
mepumpe für viele Haushalte immer 
attraktiver. Dank staatlicher Förde-
rung ist der Wechsel oft günstiger als 
der Austausch einer alten Öl- oder 

Gasheizung. Wer jetzt handelt, sichert 
sich attraktive Zuschüsse und setzt  
auf eine zukunftssichere Heizlösung 
mit langfristiger Versorgungssicherheit, 
unabhängig von Öl- und Gaspreisen.  
Sichern Sie sich jetzt Ihre  
kostenlose Vor-Ort-Beratung!

Kostenlose Beratung und Angebotserstellung 
Tel. 06008-1801

Anzeige

Bommersheim feiert beim traditionellen Fronleichnamsfest
Oberursel (ow). Festgottesdienst am frühen 
Morgen, festliche Prozession durch die ge-
schmückten Straßen rund um die Kirche und 
fröhliches Volksfest am Nachmittag: Mit gro-
ßem Engagement vieler freiwilliger Helfer 
wurde in Bommersheim das Fronleichnams-
fest gefeiert.
Am frühen Morgen war auf der Festwiese 
hinter der Kirche St. Aureus und Justina so-
wie dem angrenzenden Gemeindezentrum al-
les für den Festgottesdienst vorbereitet. Viele 
fleißige Helfer hatten unzählige Bänke für die 
große Schar der Gottesdienstbesucher aufge-
baut, die sich auch aus den Pfarreien Oberur-
sels nach Bommersheim auf den Weg ge-
macht hatten.
Mit dem Fronleichnamsfest 60 Tage nach Os-
tern feiern die Katholiken die Gegenwart 
Christi in der Eucharistie. Die Gemeinde er-
lebte zum Auftakt den feierlichen Einzug mit 
Kreuzträger Matthias Riedel von der Altka-
tholischen Gemeinde an der Spitze, gefolgt 
von den Mitgliedern der Bommersheimer 
Vereine, die ihre historischen Fahnen präsen-
tierten wie die Landwirte, die Freiwillige 
Feuerwehr, der „Magische Männerchor“ und 
die Kolpingfamilie; dazu eine große Zahl von 
Ministranten, die für viel Weihrauch sorgend  
Pater Matthäus umringten und sich um den 
Open-Air-Altar versammelten. Geschützt un-

ter weißen Zeltdächern richtete sich manch 
sorgenvoller Blick gen Himmel, aber der Pa-
ter verbreitete Optimismus. Er sollte recht be-
halten. Die Kapriolen des Wetters mit Wind, 
Blitz und heftigem Regen setzen erst am spä-
ten Nachmittag ein, da war der letzte Pro-
grammpunkt des traditionellen Volksfestes 
schon lange vorüber. 
Seit 71 Jahren wird das Fronleichnamsfest in 
Bommersheim gefeiert. Und traditionell ist  
dann ganz Bommersheim auf den Beinen und 
feiert mit. Viele Häuser waren gelb-weiß be-
flaggt, der Prozessionsweg mit Birkenreisern 
geschmückt. Nach der Messe setzte sich der 
große Zug in Bewegung. Angeführt von den  
Fahnenträgern, den Ministranten und Pater 
Matthäus, der unter dem Himmel die Mons-
tranz trug, und den vielen Teilnehmern, die 
Lieder singend durch die geschmückten Stra-
ßen zogen. Unterstützt wurden sie dabei von  
Musikern der Freiwilligen Feuerwehr. Öku-
mene wird in Bommersheim seit vielen Jah-
ren großgeschrieben. Diesmal legte der lange 
Prozessionszug am Gemeindezentrum der 
Freien Evangelischen Gemeinde, an der Ecke 
Bommersheimer- / Wallstraße gelegen, einen 
Stopp ein. Dort war ein Altar aufgebaut, um 
den sich die weiteren Bommersheimer Seel-
sorger bereits versammelt hatten: Pfarrer   
Tobias Lenhard von der Freien Evangelischen 

Gemeinde, Pfarrer Christopher Weber von der 
Altkatholischen Franziskusgemeinde und 
Martin Ott, Kirchenvorstand der Evangeli-
schen Kreuzkirche. Nach der Begrüßung und 
einer kleinen Andacht kehrte der Zug zurück 
zur Kirche St. Aureus und Justina. In der fei-
erlich geschmückten Barockkirche zelebrier-
te Pater Matthäus den Abschluss des geistli-
chen Festes. 
Auf der Kirchwiese eröffnete anschließend 
Julia Moitzfeld vom Ortsausschuss der  
Gemeinde das Volksfest und führte durch  
das bunte Programm. Sie konnte zahlreiche 
Gäste begrüßen, darunter auch Stadtver- 
ordnetenvorsteher Lothar Köhler, Bürger-
meisterin Antje Runge und die Brunnenköni-
gin Emily I.. 
Stimmungsvoll präsentierten sich die jungen 
Mitglieder der „Coverband 5WORK“, wäh-
rend an den langen Bierzeltgarnituren ausgie-
big getafelt wurde, mit traditioneller Erbsen-
suppe, Leckereien vom Grill oder Couscous 
mit mediterranem Gemüse. Kaffee und eine 
üppige Kuchenbar gab es im Saal des Ge-
meindezentrums. Die Cocktailbar – organi-
siert von den Bommersheimer Messdienern – 
fand begeisterten Anklang. Auf dem Festge-
lände dreht sich zur Freude der Kinder ein 
Karussell. Unter der Kastanie wurden Bas-

telaktionen angeboten. Auf kleinen Bühnen 
stellte sich die Voltigiergruppe des Reit- und 
Fahrverein St. Georg und Mel‘s Tanzschule 
mit „Schwanensee“ vor. Die Allerjüngsten 
kamen an diesem Tag besonders groß raus. 
Die Kindergartenkinder der Kita St. Aureus 
und Justina stellten sich mit dem Lied „Wir 
sind die Kleinen in den Gemeinden“ vor und 
erhielten dafür großen Beifall. Den katholi-
schen Kindergarten in Bommersheim gibt es 
bereits seit 1910, erzählte Sandra Schmidt, 
die Leiterin der Einrichtung. Viel Applaus er-
hielten auch die Musikzwerge der Freiwilli-
gen Feuerwehr für ihre musikalische 
Schlauchgymnastik, die sie, angeleitet von 
Rosel Butterweck, vorführten. Nachwuchsar-
beit wird bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Bommersheim großgeschrieben, bestes Aus-
hängeschild dafür ist die „Flötengruppe“, die 
sich vor dem großen Auftritt des Musikzuges 
vorstellte. 
Auf der Festwiese herrschte am Nachmittag 
echte Volksfeststimmung, fröhlich und gut 
gelaunt feierten Jung und Alt gemeinsam. Der 
letzte Programmpunkt, das schwungvolle 
Konzert des Musikzuges der Freiwilligen 
Feuerwehr, startete pünktlich um 15.45 Uhr. 
Der große Regen setzte gnädigerweise erst 
gegen 17 Uhr ein.

Festgottesdienst auf der Kirchwiese startet mit dem Einzug.� Foto: privat 

Stopp an der Freien Evangelischen Gemeinde FeG� Foto: privat

Glitzer, Friendship Bracelets, Cowboy-Stiefel und große Gefühle
Oberursel (ow). Swifties aufgepasst: Am 
Samstag, 13. Juni, verwandelt sich das Kul-
turcafé Windrose in Oberursel in eine kleine 
Taylor-Swift-Welt. 
Gemeinsam mit dem Kulturcafé lädt der Kar-
nevalclub The Ravens ab 20 Uhr zur „All Eras 
Party“ ein – einem Abend voller Musik, Glit-
zer, Friendship Bracelets und unvergesslicher 

Mitsing-Momente. Ganz im Zeichen der er-
folgreichen Sängerin stehen Hits aus allen 
Schaffensphasen auf dem Programm. Von 
„Fearless“ über „1989“ und „Reputation“ bis 
hin zu „Midnights“ dürfen sich die Gäste auf 
eine musikalische Reise durch sämtliche Tay-
lor-Swift-Eras freuen. Besonders willkom-
men sind Besucher, die im Outfit ihrer per-

sönlichen Lieblings-Ära erscheinen. Ob fun-
kelnde Lover-Farben, der markante Reputati-
on-Look oder Cowboy-Stiefel aus der 
Fearless-Zeit – der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt.
Die „All Eras Party“ findet im Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6 in Oberursel, statt. 
Der Eintritt ist frei. Speisen und Getränke 

werden vor Ort angeboten. Wer Lust auf ei-
nen stimmungsvollen, beswiften und tanzwü-
tigen Abend mit den größten Taylor-Swift-
Hits, viel Hüftschwung, gemeinsames Singen 
und echte Fan-Atmosphäre hat, sollte sich 
diesen Termin vormerken. Ganz nach dem 
Motto: „Meet Me At Midnight“ – zumindest 
musikalisch.
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Guter Wohnraum ist für Azubis Mangelware. 
Aus diesem Grund bauen wir ein Azubi-Wohnheim 
in Niederursel und unterstützen Unternehmen dabei, langfristig
bezahlbaren Wohnraum für ihre Auszubildenden zu sichern. www.azubiwohnenfrankfurt.de

Jetzt als Unternehmen 
Wohnraum sichern unter:

finden keinen
Wohnraum ? Wir ändern

das jetzt!
Wir ändern
das jetzt!

Ihre Azubis
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75 Jahre Musikzug 
der FFW Bommersheim
Oberursel (ow). Wenn ein Verein auf drei-
viertel Jahrhunderte musikalische Geschichte 
zurückblicken kann, dann darf das gebührend 
gefeiert werden. Der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberursel-Bommersheim be-
geht in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen 
und beweist eindrucksvoll, dass er im Laufe 
der Jahrzehnte nichts an Schwung und Dyna-
mik verloren hat. Mit einer Reihe von hoch-
karätigen Veranstaltungen lädt der Verein  
ein, dieses besondere Jubiläum gemeinsam zu 
feiern. Am 20. Juni 2026, 19.30 Uhr, entführt 
der Musikzug auf eine musikalische Zeitreise. 
Am 21. Juni 2026, ab 11 Uhr, spielen sechs 
verschiedene Musikgruppen aus ganz Hessen 
zu einem abwechslungsreichen Programm.
Die Erfolgsgeschichte begann im Jahr 1951, 
als der Verein als klassischer Spielmannszug 
ins Leben gerufen wurde. Ausgestattet mit 
Spielmannspfeifen, Lyra, Becken, Marsch-
trommeln und Pauke war die Formation von 
Anfang an Teil der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberursel – Bommersheim. Was mit kleine-
ren, lokalen Auftritten begann, entwickelte 
sich durch intensiven Fleiß und regelmäßiges 
Üben schnell weiter. Schon bald folgten die 
erfolgreiche Teilnahme an Wertungsspielen 
und namhafte Auftritte in der Region, wie 
etwa zur Eröffnung des Frankfurter Nord-
westzentrums. Zum 50-jährigen Jubiläum 
fand dieser ursprüngliche Spielmannszug 
noch einmal zusammen und musizierte über 
viele Jahre hinweg.

Freundschaften, die verbinden

Der Blick des Vereins war jedoch immer nach 
vorne gerichtet. Bereits im Jahr 1962 wurde 
mit der Gründung eines Fanfarenzugs ein zu-
sätzliches Ensemble geschaffen. Der ent-
scheidende Schritt zum heutigen Erschei-
nungsbild erfolgte im Jahr 1982 mit der Grün-
dung des modernen Musikzugs. Seither be-
geistert die Formation in einer klassischen 
Besetzung aus Holz- und Blechblasinstru-
menten, Schlagzeug sowie Percussion, die 
heute zusätzlich durch einen E-Bass verstärkt 
wird. Das Repertoire reicht von klassischer 
Blasmusik wie Polka über Rock- und Pop Ti-
tel zu Musical Melodien, Jazz und Original-
kompositionen für Blasorchester.
Im Laufe dieser langen Zeit entstanden auch 
wunderbare, teils internationale Freund-
schaften, die bis heute intensiv gepflegt wer-
den. Hierzu zählen die engen Verbindungen 
zur Knappenkapelle Ridnaun aus Südtirol 
sowie zur britischen Rushmoor Concert 
Band. In jüngster Zeit ist zudem eine herz- 
liche Freundschaft zum Musikverein Har-
monie aus Maring-Noviand gewachsen. 
Nachdem die Bommersheimer vor zwei Jah-
ren die Kirmes an der Mosel musikalisch  
unterstützten, reisen die Moselländer nun 
zum Jubiläum an, um das große Konzert tat-
kräftig zu bereichern.

Nachwuchs und Vielfalt: Musikgruppen für 
jedes Alter
Ein besonderes Augenmerk legt der Musik-
zug seit jeher auf die Nachwuchsarbeit, die 
im Verein mit viel Herzblut betrieben wird. 
Schon für die Kleinsten im Kindergartenalter 
wird bei den Musikzwergen spielerisch der 
musikalische Grundstein gelegt. Kinder im 
Grundschulalter sammeln anschließend erste 
Erfahrungen im gemeinsamen Musizieren mit 
der Blockflöte, bevor sie ihr persönliches 
Lieblings-Blas- oder Schlaginstrument aus-
wählen und im professionellen Unterricht er-
lernen.
Auch hier steht die Gemeinschaft im Vorder-
grund, die im eigenen Jugendorchester gelebt 
wird. Das Angebot richtet sich dabei aus-
drücklich an alle Altersklassen, sodass auch 
Erwachsene und Wiedereinsteiger jederzeit 
herzlich willkommen sind, um frischen Wind 
und neue Ideen in das Hauptorchester einzu-
bringen. Letztes Jahr bildete sich das zusätzli-
che Ensemble FireSax, das aus Sopran- bis 
Baritonsaxophon alle Klangfarben dieses 
schönen Holzblasinstruments zum Erklingen 
bringt.

Gemeinschaft erleben:  
Mehr als nur Noten

Dass die Gemeinschaft im Verein eine tragen-
de Rolle spielt, zeigt sich nicht nur bei den 
Auftritten. Neben intensiver Probenarbeit 
bleibt immer Zeit für gemeinsame Erlebnisse 
und den gemütlichen Austausch. Nach den 
wöchentlichen Proben treffen sich die Mit-
glieder gerne in der gemütlichen Florianstu-
be, um den Abend gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Ein wichtiges Ereignis im Vereinska-
lender ist zudem das jährliche Probenwo-
chenende im November, das neben der musi-
kalischen Vorbereitung auf das Adventskon-
zert vor allem auch der Festigung der Kame-
radschaft dient.
Geprobt wir immer donnerstags – der Musik-
zug um 20 Uhr, die Kinder- und Jugendgrup-
pen ab 17 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Kal-
bacher Straße 10, Bommersheim.

Konzertprogramm

Samstag, 20. Juni um 19.30 Uhr, Burgwiesen-
halle Bommersheim (Im Himmrich 9) Jubi- 
läumskonzert – Eine musikalische Zeitreise
Sonntag, 21. Juni um 11 Uhr, Burgwiesenhal-
le Bommersheim – Sound of Fire - Eine Büh-
ne – viele Musikgruppen! Gemeinsames Mu-
sizieren mehrerer Gruppen aus ganz Hessen
Sonntag, 6. September ab 11 Uhr, Hof der Fa-
milie Ickstadt (Lange Straße 33) – Musik im 
Hof - gemütliches Beisammensein
Samstag, 12. Dezember, 17 Uhr, Kreuzkirche 
Bommersheim, Goldackerweg 15 – Advents-
konzert – musikalischer Impuls in der Ad-
ventszeit

Grüne fordern Strategie für 
städtische Gebäudesanierung
Oberursel (ow). Die Grüne Fraktion Ober-
ursel hat eine umfassende Anfrage zum 
energetischen Zustand und zur strategi-
schen Sanierungsplanung der städtischen 
Gebäude eingebracht. Ziel ist es, mehr 
Transparenz über den aktuellen Gebäude-
bestand sowie über die Planungen zur ener-
getischen Modernisierung zu schaffen.
„Die Stadt steht bei ihren Gebäuden vor ei-
ner enormen Herausforderung. Klimaneut-
ralität gelingt mittel- bis langfristig nur mit 
einem strategischen Sanierungsfahrplan“, 
erklärt Dr. Angela Helbling, klimaschutz-
politische Sprecherin der Grünen Fraktion.
Im Mittelpunkt der Anfrage stehen Fragen 
zur Datengrundlage des städtischen Immo-
bilienmanagements: Welche energetischen 
Kennzahlen liegen vor? Wie werden Sanie-
rungsmaßnahmen dokumentiert? Welche 
Software- und Monitoringstrukturen exis-
tieren bereits? Wie werden Betriebskosten 
und Einsparpotenziale in die Planung ein-
bezogen? Und wie werden gegebenenfalls 
Fördermittelprogramme berücksichtigt?
Für die Grünen ist dabei klar: Klimaschutz 
und solide Finanzpolitik gehören zusammen.
„Energetische Sanierungen sind eine Inves-
tition in dauerhaft niedrige Betriebskosten 

und damit in die Zukunftsfähigkeit unserer 
Stadt“, so Helbling weiter. „Wer heute in-
telligent saniert, spart morgen erhebliche 
Kosten.“
Besonders wichtig ist aus Sicht der Grünen 
ein systematischer Blick auf kombinierte 
Maßnahmen, etwa die Verbindung von Ge-
bäudeisolierung, modernen Heizsystemen 
und Photovoltaik. Die Anfrage thematisiert 
deshalb auch, in welchem Umfang Photo-
voltaikanlagen geprüft werden, wie Förder-
programme von Bund, Land und EU ge-
nutzt werden und nach welchen Kriterien 
Sanierungen priorisiert werden.
„Gerade in finanziell angespannten Zeiten 
müssen Investitionen strategisch geplant 
werden. Ein klar priorisierter Sanierungs-
fahrplan schafft Planungssicherheit, senkt 
langfristig Kosten und stärkt gleichzeitig 
den Klimaschutz in Oberursel“, erklärt 
Sven Mathes, Fraktionsvorsitzender der 
Grünen Fraktion.
„Dabei ist Klimaschutz auch kommunale 
Daseinsvorsorge. Jede heute vermiedene 
Energieverschwendung entlastet langfristig 
den städtischen Haushalt und schafft mehr 
Spielraum für andere wichtige Investitio-
nen, betont Mathes.

Geräte-Flickwerk öffnet 
wieder seine Werkstatt
Oberursel (ow). Defekte Alltagsgeräte 
müssen nicht gleich auf dem Müll landen. 
Das „Geräte-Flickwerk“ der Windrose lädt 
am Samstag, 20. Juni, von 14 bis 17 Uhr 
wieder in seine Werkstatt in der Hohemark-
straße 77a (Hinterhof) ein. Der nächste Re-
paraturtermin findet am Samstag, 18. Juli, 
ebenfalls von 14 bis 17 Uhr statt.
Im Geräte-Flickwerk unterstützen ehren-
amtliche Tüftler und Reparaturbegeisterte 
dabei, defekte Gegenstände wieder funkti-
onsfähig zu machen. Ziel ist es, Ressourcen 
zu schonen und gemeinsam ein Zeichen ge-
gen die Wegwerfgesellschaft zu setzen.
In den vergangenen Monaten konnten be-
reits zahlreiche Gegenstände erfolgreich 
repariert werden – darunter Armband- und 
Kuckucksuhren, Brotmaschinen, Kaffee-
maschinen, Nähmaschinen, Diaprojekto-
ren, Lampen, Skihelme, Rührgeräte, Heiz-
strahler, elektrische Rollladenwickler, Ra-
senmäher, Nistkästen und vieles mehr.
Erfahrene Helfer stehen mit Rat und Tat zur 
Seite, Werkzeuge und Arbeitsplätze sind 
vorhanden. Das Angebot versteht sich als 

Hilfe zur Selbsthilfe und richtet sich an alle, 
die ihre Geräte gemeinsam mit den Fach-
kundigen reparieren möchten. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, Spenden sind willkom-
men. Lediglich benötigte Ersatzteile müs-
sen selbst bezahlt werden.
Wer mehr über das Projekt erfahren möch-
te, kann den Windrose-Podcast hören. In 
der Folge „Klick, klack – läuft wieder“ be-
richten die Beteiligten über die Idee und die 
Erfahrungen aus dem Reparaturalltag.
Anmeldung erwünscht.
Damit vorab eingeschätzt werden kann, ob 
eine Reparatur möglich ist, bitten die Orga-
nisatoren um eine kurze Beschreibung des 
Defekts per E-Mail an geraete-flickwerk@
windrose-oberursel.de oder telefonisch un-
ter 0163-6745370.
Sowohl Hobby-Bastler als auch erfahrene 
Handwerker sind herzlich willkommen. 
Handwerkliches Geschick ist hilfreich, aber 
keine Voraussetzung.
Besucher werden gebeten, öffentliche Park-
plätze in der Umgebung zu nutzen und 
nicht im Hof zu parken.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

13. bis 19. Juni 2026

Es wird Ihnen nicht schwerfal-
len, eine paar überraschende 
Rechnungen zu begleichen, die 
auf Ihrem Schreibtisch flattern. 
Doch für Ihre Hobbies bleibt 
jetzt nichts übrig.

Eine mögliche Ortsveränderung 
bringt beruflich wie privat er-
freuliche Neuerungen. Im zwi-
schenmenschlichen Bereich sto-
ßen Sie überall auf Sympathie 
und Entgegenkommen.

Sie riskieren – gerade im zwi-
schenmenschlichen Bereich – 
möglicherweise etwas zu viel. 
Vorsicht, wandeln Sie doch bes-
ser auf den Pfaden der Tugend, 
auch wenn es schwerfallen mag. 

Sie neigen in dieser Woche zu ag-
gressivem Verhalten und müssen 
unbedingt darauf achten, dass 
Ihr Temperament nicht mit Ih-
nen durchgeht. Das könnte übel 
enden!

Um eine Situation zum Besseren 
zu verändern, brauchen Sie jetzt 
viel Fingerspitzengefühl und 
Verständnis. Lockere Sprüche 
helfen dagegen überhaupt nicht 
weiter! 

Die kommende Woche könnte 
eine aufregende Zeit mit uner-
warteten Wendungen werden. 
Nur keine Panik. Bewahren Sie 
sich bei allen Unwägbarkeiten 
unbedingt Ihren Humor. 

Sie müssen feststellen, dass man 
Sie dazu benutzt hat, um einen 
Menschen in Ihrer Umgebung 
auszumanövrieren. Das kann so 
nicht stehenbleiben – ergreifen 
Sie Gegenmaßnahmen.

Der Streit unter Kollegen nimmt 
immer schlimmere Formen an. 
Greifen Sie ein und vermitteln 
Sie zwischen den Positionen, 
sonst ist Ihr ganzes Projekt ge-
fährdet.

Sie neigen in dieser Woche dazu, 
allzu heftig auf die Pauke zu 
hauen. Wenn Sie nicht aufpas-
sen und sich rechtzeitig bremsen, 
könnten Sie bald auf der Nase 
liegen. 

Brechen Sie mit veralteten Kon-
ventionen, und tun Sie den ers-
ten Schritt auf einem Weg, der 
Sie zu einem Ziel führen wird, 
mit dem Sie sich schon seit Jah-
ren beschäftigen. 

Eine Freundschaft will gepflegt 
werden, sonst verdorrt sie wie 
eine Blume ohne Wasser. Neh-
men Sie sich unbedingt Zeit, 
jemand braucht jetzt dringend 
Ihre Hilfe 

Überzeugen Sie einen Menschen 
davon, dass er sich womöglich 
irrt. Werden Sie ruhig deutlich, 
aber bleiben Sie sachlich und 
strahlen Sie möglichst viel Ruhe 
aus. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Samstag

22  11

Sonntag

23  13

Freitag

21  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Positives Mobilitätsprojekt  
„Fit und munter zur Schule“
Oberursel (ow). Frische Luft schnappen, mit 
Freunden quatschen und ganz nebenbei die 
Eisscholle des Eisbären retten: An der Grund-
schule Stierstadt in Oberursel läuft seit diesem 
Montag ein ganz besonderes Projekt. Unter 
dem Motto „Fit und munter zur Schule“ ver-
wandeln rund 270 Schüler zwei Wochen lang 
ihren täglichen Weg zur Schule in eine aktive 
Entdeckungsreise. Das Ziel der Aktion ist es, 
den morgendlichen Verkehr vor der Schule 
nachhaltig zu beruhigen und den Kindern die 
Vorzüge eines selbstständigen Schulwegs auf-
zuzeigen – und das völlig ohne erhobenen 
Zeigefinger, sondern angetrieben von purer 
Begeisterung und Teamgeist. Schulleiterin 
Silke Fritzel-Platen sieht in den Aktionswo-
chen ein Paradebeispiel für gelebte Pädagogik 
und hebt vor allem den sozialen Aspekt her-
vor: „Das Schöne an diesem Projekt ist, dass 
die Kinder auch gemeinsam als Klasse an ei-
nem Strang ziehen. Das stärkt unsere Gemein-
schaft ungemein. Ein riesiges Dankeschön gilt 
der engagierten Elternschaft, die dieses Pro-
jekt mit so viel Herzblut organisiert hat.“

Elterntaxis entgegenwirken

Der Auslöser für das Projekt liegt im alltägli-
chen Verkehrsaufkommen rund um das Schul-
gelände. Um die Situation zu entzerren und 
den Schulweg für alle sicherer zu machen, 
hatten Anja Schmidt und Michaela Klein ein 
solches Mobilitätsprojekt vorgeschlagen. Mi-
chaela Klein erlebt die Situation morgens re-
gelmäßig vor Ort: „Morgendlicher Stau durch 
Elterntaxis, unübersichtliche Wendemanöver 
und zugeparkte Gehwege führen vor dem 
Schultor leider immer wieder zu gefährlichen 
Situationen für die Kinder.“
Das Herzstück des Projekts ist ein spieleri-
sches Motivationssystem, das die Kinder von 
der ersten Minute an mitgerissen hat. Jede 
Klasse hat ein eigenes Klassentier als Mas-
kottchen. Nach einer spielerischen Einfüh-
rung im Unterricht durch eine Klimaschutz-
geschichte wissen die Grundschüler genau, 
wie sie selbst dazu beitragen können, dass die 
Lebensräume ihrer geliebten Klassentiere 
auch in Zukunft erhalten bleiben.
Wie das in der Praxis aussieht, zeigt das Bei-
spiel der Eisbären-Klasse: Wer morgens „au-
tofrei“ – also zu Fuß, mit dem Roller, dem 
Fahrrad oder dem Bus – ankommt, punktet 
gleich doppelt. Jedes Kind bekommt täglich 
einen Sticker in sein persönliches Sammel-
heft und darf zusätzlich einen weißen Sticker 
auf das große Klassenposter kleben. Stück für 

Stück wird so das schmelzende Eis der Arktis 
wieder aufgebaut, bis am Ende der zwei Wo-
chen wieder eine riesige, geschlossene Eisflä-
che für ihren Eisbären entsteht. Um absolute 
Chancengleichheit zu garantieren, wurde 
auch an Familien mit längerem Anfahrtsweg 
gedacht: Wer das Auto auf einem der ausge-
wiesenen Plätze der Kooperationspartner im 
direkten Umkreis abstellt und das Kind die 
restliche Strecke laufen lässt („Park & Walk“), 
sammelt genauso fleißig mit. 
Projektleiter Stefan Beitlich betont die positi-
ven Effekte auf die Entwicklung der Schüler: 
„Wer morgens schon ein Stück gelaufen ist, 
tut nicht nur aktiv etwas für seine Gesundheit, 
sondern kommt auch mit einem ganz anderen 
Selbstbewusstsein im Klassenzimmer an. Die 
Kinder merken, dass sie ihren Schulweg aus 
eigener Kraft meistern können und sind un-
heimlich stolz auf diese Selbstständigkeit.“
Das Projekt geht jedoch weit über den spiele-
rischen Aspekt hinaus. Während der zwei Wo-
chen können die Eltern der Kinder an einer 
Umfrage teilnehmen. Das Ziel der Erhebung 
ist es, zu evaluieren, aus welchen Gründen 
das Auto trotz vorhandener Alternativen für 
den Schulweg genutzt wird. Gleichzeitig kön-
nen die Eltern gezielt kritische Punkte und 
Gefahrenstellen melden, denen die Kinder auf 
ihren Wegen begegnen. Die gewonnenen ano-
nymisierten Daten werden im Nachgang aus-
gewertet, um in enger Zusammenarbeit mit 
der Stadt Oberursel den bestehenden Schul-
wegeplan zu aktualisieren und konkrete Maß-
nahmen für einen dauerhaft sicheren Schul-
weg in Stierstadt in die Wege zu leiten.
Angetrieben werden die Kinder nicht nur vom 
Teamgeist, sondern auch von einer großen 
Sachpreis-Verlosung zum Finale des Projekts. 
Dank der Unterstützung zahlreicher toller Part-
ner aus der Region wartet auf die Schüler eine 
bunte Vielfalt an Gewinnen: Die Preise reichen 
von Gutscheinen für ein leckeres Eis und span-
nenden Büchern über Eintritte für Kletterhallen 
bis hin zu hochwertigem Fahrradzubehör. Zu-
dem haben Unternehmen finanzielle Mittel be-
reitgestellt, die gezielt für die aktive Pausenge-
staltung eingesetzt werden sollen. Von den 
Spenden wird weiteres Sport- und Spielmateri-
al angeschafft, um die bereits vorhandenen Be-
wegungskisten in den Klassen aufzustocken 
und den Kindern noch mehr Abwechslung in 
den großen Pausen zu bieten. „Dass wir dank 
der Sponsoren sowohl individuelle Preise ver-
losen als auch jede Klasse mit neuen Spielma-
terialien ausstatten können, setzt dem Projekt 
die Krone auf“, freut sich Stefan Beitlich.

Stolze Schülerinnen und Schüler der Grundschule Stierstadt präsentieren zusammen mit ihren 
Klassenmaskottchen die neuen Sammelkarten und das Klassenposter für die Aktion „Fit und 
munter zur Schule“.													�             Foto: Stefan Beitlich

WIR KAUFEN AN:
PELZE ALLER ART,

ZAHNGOLD, ZINN, PUPPEN,
ALT-& BRUCHGOLD, KRÜGE, 

BLEIKRISTALL, BILDER, PERÜ-
CKEN, FERNGLÄSER, MODE-
SCHMUCK, SILBER, PELZE, 
LEDERJACKEN, MILITARIA, 

SILBERBESTECK, GOLDSCHMUCK, 
MÜNZEN, BERNSTEINSCHMUCK, 

TEPPICHE, GLÄSER, ORDEN, 
HANDTASCHEN, NÄHMASCHI-

NEN, PORZELLAN, UHREN, 
MÖBEL, GARDINEN, GOBELIN, 

SPIELZEUGE, EISENBAHN, 
STEIFFBÄREN, POSTKARTEN UND 

GARDEROBEN, TRÖDEL, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNGEN UND 

VIELES MEHR

Schmuck La Perla

Thomasstraße 6 - 8
61348 Bad Homburg

Mobil: 0176 - 3055 77 11
Tel: 06172 - 380 888 6

www.taunus-nachrichten.de
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– ANZEIGE –

Wie funktioniert eigentlich die Energiewende 
im eigenen Zuhause?

Das erfahren Sie beim Tag der offenen Tür der 
MVV Energie AG in Schwalbach am Taunus 
am 13. Juni 2026. Unter dem Motto „Ener-
gie zum Anfassen“ können Besucherinnen 
und Besucher zwischen 11:00 und 15:00 Uhr 
zukunftsfähige Energie- und Wärmelösungen 
live erleben. 

Individuelle Beratung durch Energie-Experten 
von MVV

Im Mittelpunkt stehen PV Anlagen, Batterie-
speicher und Wärmepumpen. Fachleute be-
raten dazu individuell und erläutern, wie die 
einzelnen Komponenten mit dem MVV Energie-
managementsystem intelligent kombiniert wer-
den können. So lassen sich im eigenen Haus-
halt sowohl Kosten als auch CO2-Emissionen 
senken. Besonderes Highlight im Angebot von 
MVV ist die Vitocal 250-A, der Wärmepumpen-
Testsieger von Viessmann, der in einem Info-
Truck des Herstellers präsentiert wird. 

Abwechslungsreiches Rahmenprogramm

Stündlich werden Lager- und Standortfüh-
rungen angeboten. Kinder können sich beim 
Kinderschminken in ihre Lieblingsfiguren ver-
wandeln lassen. Ein Foodtruck versorgt die 

Gäste unter anderem mit Hotdogs, Frozen 
Yogurt und Getränken. 

Der MVV-Standort in Schwalbach befindet 
sich in der Katharina-Paulus-Straße 6b. Park-
plätze stehen vor Ort zur Verfügung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es unter: mvv.de/
mehr-infos

MVV bietet als Energieunternehmen mit über 
150 Jahren Erfahrung nachhaltige Energielö-
sungen aus einer Hand – von der Beratung 
über die Planung bis hin zur Installation durch 
eigene Fachhandwerker.

MVV lädt am 13.06. zum Tag der offenen Tür mit bun-
tem Rahmenprogramm, geöffnetem Showroom und 
Beratungsmöglichkeit ein. Foto: MVV Energie AG

Energie zum Anfassen: 
Tag der offenen Tür bei MVV in Schwalbach

 

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de • facebook.com/www.rosenhof.de

Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 14,00 inkl.  
Begrüßungsgetränk

19.6.2026
16.00 UHR

A TRIBUTE TO ABBA: 

UNFORGETTABLE

Erleben Sie die Magie der 
schwedischen Popband live auf 
der Bühne. Voller Leidenschaft 
und mit glitzernden Kostümen 
lässt das Ensemble Unforgettables 
die 70er Jahre wieder aufleben. 
Hits wie Waterloo oder MaMMa 
Mia sorgen für eine musikalische 
Zeitreise, die berührt, begeistert 
und niemanden still sitzen lässt.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Große Oper für kleine Ohren: 
Wagners „Ring“ in Königstein
Königstein (eh). Königstein wird zum Schau-
platz eines ganz besonderen Musikabenteuers 
für Kinder und Familien: Das Rheingau Mu-
sik Festival gastiert am Sonntag, 21. Juni, um 
11 Uhr im Haus der Begegnung und präsen-
tiert mit der Taschenoper Lübeck eine kindge-
rechte Fassung von Richard Wagners berühm-
tem Opernzyklus „Der Ring des Nibelungen“. 
Unter dem kurzen Titel „Der Ring“ wird eines 
der gewaltigsten Werke der Operngeschichte 
zu einem lebendigen, fantasievollen und zu-
gänglichen Konzert- und Musiktheatererleb-
nis für Kinder ab sechs Jahren.
Was auf den großen Opernbühnen der Welt 
normalerweise mehrere Abende dauert und 
mit riesigem Orchester, aufwendigen Büh-
nenbildern und großer Besetzung aufgeführt 
wird, bringt die Taschenoper Lübeck in einer 
kompakten, farbenfrohen und spielerischen 
Fassung nach Königstein. Sechs Sängerinnen 
und Sänger sowie eine Klavierbegleitung 
nehmen das junge Publikum mit in eine Welt 
voller Götter, Helden, Drachen, Macht, Mut 
und großer Gefühle.

Einstieg in die Opernwelt für Kinder
Für viele Kinder dürfte dieser Vormittag der 
erste Kontakt mit Richard Wagner und viel-
leicht sogar mit Oper überhaupt sein. Genau 
darin liegt der besondere Reiz des Programms: 
Die Taschenoper Lübeck versteht es, große 
Stoffe so zu erzählen, dass sie junge Zuhöre-
rinnen und Zuhörer nicht überfordern, son-
dern neugierig machen. Aus dem monumen-
talen Mythos wird ein Musiktheater-Abenteu-
er, das verständlich bleibt, ohne den Zauber 
des Originals zu verlieren.
Im Mittelpunkt steht nicht die ehrfürchtige 
Begegnung mit einem vermeintlich schweren 
Klassiker, sondern die Freude am Entdecken. 
Die Kinder erleben, wie Musik Figuren le-
bendig werden lässt, wie Stimmen Gefühle 
erzählen und wie aus Klängen ganze Welten 
entstehen können. Oper wird hier nicht als 
ferne Hochkultur präsentiert, sondern als 
spannendes, buntes und unmittelbar erfahrba-
res Erlebnis.
„Der Ring des Nibelungen“ gehört zu den be-
kanntesten und zugleich anspruchsvollsten 
Werken der Musikgeschichte. Wagner erzählt 
darin von Macht und Gier, Liebe und Verrat, 
Mut und Verantwortung. Für Kinder bietet 
dieser Stoff trotz seiner Größe viele Anknüp-
fungspunkte: Es gibt geheimnisvolle Schätze, 

starke Figuren, gefährliche Prüfungen, fantas-
tische Wesen und eine Geschichte, die von 
Anfang bis Ende von Spannung getragen wird.
Die Taschenoper Lübeck verdichtet diesen 
Stoff zu einer kurzen Fassung, die Raum für 
Fantasie lässt. Gerade Kinder können sich auf 
solche Geschichten oft besonders offen ein-
lassen. Sie brauchen keine langen musikhisto-
rischen Erklärungen, sondern folgen Figuren, 
Situationen und Stimmungen. Wenn Musik 
plötzlich bedrohlich, hell, traurig, mutig oder 
geheimnisvoll klingt, verstehen junge Ohren 
meist sehr schnell, worum es geht.

Musik mit Herz und Fantasie
Mit dem Haus der Begegnung hat das Rhein-
gau Musik Festival für dieses Kinderkonzert 
einen passenden Ort in Königstein gewählt. 
Gerade bei Kinderkonzerten ist die Atmo-
sphäre entscheidend. Die Kinderkonzerte des 
Rheingau Musik Festivals nehmen die klassi-
schen Konzertregeln bewusst nicht ganz so 
streng. Ein Lachen, ein erstaunter Blick, ein 
leises Nachfragen oder gespannte Bewegung 
im Sitz gehören dazu. So entsteht ein familiä-
res Konzertabenteuer, das kleine und große 
Besucher miteinander verbindet. Das Konzert 
in Königstein ist Teil des Kinder- und Jugend-
programms des Rheingau Musik Festivals. 
Damit setzt das Festival ein wichtiges Zei-
chen: Die Freude an Musik beginnt oft früh – 
und sie entsteht am besten dort, wo Kinder 
Musik nicht erklärt bekommen, sondern sie 
erleben dürfen. Klassische Musik kann aufre-
gend, lustig, dramatisch, berührend und voller 
Bilder sein. Sie muss nicht erst verstanden 
werden, um zu wirken.
Neben den großen Spielstätten im Rheingau 
und in Wiesbaden öffnen sich auch Orte im 
Taunus für besondere musikalische Begeg-
nungen. Königstein nimmt dabei mit dem Fa-
milienkonzert eine schöne Rolle ein: Hier be-
ginnt der Festivalsommer für junge Ohren, für 
neugierige Kinder und für Familien, die ge-
meinsam Kultur erleben möchten.

Weitere Informationen und Tickets
Weitere Informationen zum Konzert, zum 
Kinder- und Jugendprogramm sowie zum ge-
samten Festivalprogramm 2026 gibt es auf 
der Website des Rheingau Musik Festivals 
unter www.rmf.de. Karten sind ebenfalls on-
line erhältlich sowie über die Karten- und In-
foline des Festivals unter 06723 / 602170.

Infoabend: Notfälle im Alter 
erkennen und richtig handeln
Usingen (kez). Wie lassen sich Notfälle im 
Alter frühzeitig erkennen? Welche Symptome 
sollten Angehörige ernst nehmen? Und wel-
che Vorsorgemaßnahmen können helfen, im 
Ernstfall schnell und richtig zu handeln? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen gibt ein 
Informationsabend des Arbeiter-Samariter-
Bundes (ASB) Regionalverband Westhessen 
am Montag, 22. Juni.
Unter dem Titel „Notfälle im Alter – Sympto-
me erkennen, richtig handeln und Vorsorge 
treffen“ richtet sich die Veranstaltung an Seni-
orinnen und Senioren, Angehörige sowie alle 
Interessierten, die mehr Sicherheit im Um-
gang mit medizinischen Notfällen gewinnen 
möchten.
Durch den Abend führt der erfahrene Erste-
Hilfe-Ausbilder Michael Velten, der praxis-
nah über typische Notfallsituationen im Alter 
informiert und Hinweise zum richtigen Ver-

halten gibt. Neben dem Vortrag bleibt ausrei-
chend Zeit für persönliche Fragen und den 
Austausch mit dem Referenten.
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in den 
Räumen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Usingen in der Pfarrgasse 7. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um 
eine Anmeldung bis zum 19. Juni gebeten. 
Anmeldungen sind per E-Mail an miriam.
gruenkemeier@asb-westhessen.de oder tele-
fonisch unter 0611-18 18-180 möglich.
Mit dem Informationsabend möchte der ASB 
dazu beitragen, Berührungsängste abzubauen 
und mehr Sicherheit im Umgang mit gesund-
heitlichen Notfällen im Alter zu vermitteln. 
Gerade für Angehörige und Bezugspersonen 
kann das Wissen um Warnzeichen und richti-
ge Sofortmaßnahmen im Ernstfall von ent-
scheidender Bedeutung sein.

Neue Wasserversorgungsleitung 
in der Münzenburgstraße
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel 
informieren, dass in der Münzenburgstraße 
zwischen Bruchwiesenstraße und Golda-
ckerweg Arbeiten zur Erneuerung der Was-
serversorgungsleitung auf einer Länge von 
rund 200 Metern durchgeführt werden. 
Die Arbeiten haben am Montag, 8. Juni, be-
gonnen, und werden voraussichtlich acht bis 
zehn Wochen andauern. Das Öffnen und das 
Wiederverschließen des Rohrgrabens erfol-
gen abschnittsweise. 
Dabei kann im Bereich des aktuellen Rohr-
grabens die Straße nur eingeschränkt befah-

ren und die Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken nicht immer gewährleistet werden. 
Selbstverständlich werden die Grundstücke 
jederzeit zu Fuß erreichbar sein.
Nach Desinfektion und hygienischer Frei-
gabe der neuen Trinkwasserleitung werden 
alle Hausanschlüsse an die neue Versor-
gungsleitung angeschlossen oder bei Bedarf 
komplett erneuert. 
Während der Bauarbeiten kann es für die 
Anwohner zeitweise zu Behinderungen und 
Lärmbelästigungen kommen. Hierfür bitten 
die Stadtwerke Oberursel um Verständnis. 

Schusswaffe 
gezogen
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 6. Juni, um 0:24 Uhr 
kam es zu einer Auseinan-
dersetzung zwischen meh-
reren Personen, in deren 
Verlauf auch eine Schuss-
waffe eingesetzt wurde. In 
der Nacht zum Samstag 
konnten Anwohner zu-
nächst eine verbale Streitig-
keit zwischen zwei Perso-
nengruppen auf dem Epi-
nayplatz in Oberursel wahr-
nehmen. Im Verlauf der 
Auseinandersetzung zog ei-
ner der Beteiligten eine un-
bekannte Schusswaffe und 
feuerte diese mehrfach in 
Richtung der anderen Per-
sonengruppe ab. Im An-
schluss flüchteten alle Be-
teiligten in verschiedene 
Richtungen. Die Identität 
der Beteiligten und ob je-
mand bei der Auseinander-
setzung verletzt wurde, ist 
Gegenstand der polizeili-
chen Ermittlungen. Perso-
nen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, wer-
den gebeten, sich mit der 
Polizeistation Oberursel un-
ter Telefon 06171-62400 in 
Verbindung zu setzen.

Zwei Täter  
gefasst
Oberursel (ow). Aufmerk-
same Zeugen beobachteten 
am 3. Juni gegen 20.30 Uhr 
in der Hohemarkstraße in 
Oberursel einen Mann, der 
versuchte, das Schloss eines 
etwa 3.000 Euro teuren 
Fahrrads mit einer Säge zu 
knacken. Der Täter flüchtete 
zunächst, wurde jedoch we-
nig später gemeinsam mit 
einem mutmaßlichen Kom-
plizen von der Polizei in Tat-
ortnähe angetroffen und vor-
läufig festgenommen. Bei 
einer anschließenden Woh-
nungsdurchsuchung stellten 
die Ermittler umfangreiche 
Beweismittel sicher.
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Die Stadt Kronberg im Taunus
trauert um

Andreas Brubacher
1964 – 2026

In Trauer und Wertschätzung nimmt die Stadt Kronberg im Taunus Abschied von  
Andreas Brubacher, der am 12. Mai 2026 seinen letzten Weg gegangen ist. Seit 2008 
war Andreas Brubacher zunächst als Mechaniker und später dann in der Grünpflege bei 
den Kronberger Stadtwerken beschäftigt. Aufgabenstellungen, die er stets mit großer 
Sachkunde und Sorgfalt versah. 

Mit Andreas Brubacher verliert die Stadt Kronberg einen geschätzten Mitarbeiter und 
Kollegen. Für seinen Einsatz, seine Tätigkeit und die gemeinsame Zeit sind wir dankbar.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und allen, die ihm nahestanden.

Kronberg im Taunus, im Juni 2026

 Christoph König Jakob Schäfer
 Bürgermeister  Betriebsleiter Stadtwerke

 

Rainer Braun 
* 09. 05. 1943        † 23. 05. 2026 

Wir werden Dich immer im Herzen behalten 
Gudrun Braun 

Peter und Marija mit Jannik und Mila 
Birgit und Ingo mit Jeremias 

Die Spuren Deines Lebens, 
Deiner Hände Werk und die 
Zeit mit Dir werden stets in 
uns lebendig sein. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 16. Juni 2026, um 
11:00 Uhr in der evangelischen Kirche in Oberstedten, Kirchgasse 28 statt. 

Anstelle von Blumenschmuck bitten wir um eine Spende zugunsten der 
Stiftung Deutsche Krebshilfe, IBAN DE65 3705 0299 0000 9191 91, 

Kennwort: Rainer Braun, Hinweis Kinder. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem geliebten Papa, Schwiegervater und Opa 

 

Ein sanfter Windhauch hat Dich weggetragen.
Du wirst fliegen, aber nie vergessen werden.

Wir sind sehr traurig und nehmen Abschied von

Inge Schork
* 24. Mai 1935        † 3. Mai 2026

Wir werden Dich nie vergessen.

Norbert Bill und Familie
Maria Bill

Monika Nauth und Familie
Josef Vavra

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 19. Juni 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Oberursel Weißkirchen statt.

Anstelle von Blumen bitten wir in Inges Sinne um eine Spende an den  
Gesangverein Germania 1873 in Weißkirchen. 

Bankverbindung: DE33 5125 0000 0019 0003 89 Kennwort: Inge Schork.

Dr. jur. Eberhard Laeuen
29. August 1935 – 31. Mai 2026

Er war Mitbegründer der AG „Nie wieder 1933“ und jahrzehntelang akribischer Protokollant, 
Initiator und Gründungsmitglied der Initiative Opferdenkmal e.V., ihr juristischer Berater in allen 
Belangen, Erster Vorsitzender und danach Ehrenvorsitzender. Ein besonderes Anliegen war ihm 
das Schicksal der Oberurseler Opfer der Euthanasie, über die er viele Jahre geforscht hat.

2012 erhielt er für sein unermüdliches ehrenamtliches Engagement gegen das Vergessen die 
Bürgermedaille der Stadt Oberursel. 

Es war ihm eine Herzensangelegenheit, dass das Denkmal für die Oberurseler Opfer des 
Nationalsozialismus fertig gestellt werden konnte. Eberhard hat uns immer unterstützt und 
ermutigt. Wir verlieren mit ihm nicht nur einen wichtigen Mitstreiter, sondern auch einen 
guten, liebenswerten Freund.

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Tag der Daseinsvorsorge: 
Stadtwerke öffnen ihre Türen
Oberursel (ow). Am Dienstag, 23. Juni, wird 
bundesweit der „Tag der Daseinsvorsorge“ 
begangen – ein Aktionstag, der die Bedeutung 
kommunaler Unternehmen für Lebensquali-
tät, Versorgungssicherheit und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt sichtbar macht. Die 
Stadtwerke Oberursel beteiligen sich auch in 
diesem Jahr mit zwei besonderen Veranstal-
tungen, die Bürgern exklusive Einblicke in 
zentrale Einrichtungen der kommunalen Inf-
rastruktur ermöglichen.
„Daseinsvorsorge ist weit mehr als ein ab-
strakter Begriff – sie ist die Grundlage dafür, 
dass der Alltag funktioniert“, sagt Julia Anto-
ni, Geschäftsführerin der Stadtwerke Oberur-
sel. „Als Querverbundunternehmen können 
wir viele dieser Leistungen – vom TaunaBad 
bis zur Stadthalle – nur dann zuverlässig an-
bieten, wenn wir im Energiemarkt ausrei-
chend Kundinnen und Kunden haben. Eine 
starke lokale Energieversorgung schafft die 
wirtschaftliche Basis dafür, dass kommunale 
Infrastruktur erhalten, modernisiert und wei-
terentwickelt werden kann.“

Zwei Veranstaltungen – zwei Blick-
winkel auf kommunale Infrastruktur

In diesem Jahr gewähren die Stadtwerke 
Oberursel exklusive Einblicke in ihre zwei 
zentralen Freizeiteinrichtungen.
Backstage-Führung Stadthalle Oberursel am 
Dienstag, 23. Juni, 18 Uhr: Die Stadthalle ist 
Oberursels zentrale Veranstaltungsstätte – 
doch was passiert hinter den Kulissen? Die 
Stadtwerke laden zu einer exklusiven Back-
stage-Tour ein, bei der Interessierte Technik-
räume, Bühnenbereiche und organisatorische 
Abläufe kennenlernen. Mitarbeitende erläu-
tern, wie Veranstaltungen vorbereitet werden 
und welche technischen Systeme im Hinter-
grund zuverlässig arbeiten.
Technik-Führung TaunaBad am Donnerstag, 
25. Juni, 18 Uhr: Das TaunaBad zählt zu den 
modernsten Bädern der Region. Bei der Tech-
nikführung erhalten Teilnehmende Einblicke 
in die Badtechnik, die Wasseraufbereitung so-

wie innovative Konzepte zur Energieerzeu-
gung, die einen wichtigen Beitrag zur nach-
haltigen Wärme- und Stromversorgung leis-
ten.

Kostenfreie Teilnahme –  
Anmeldung erforderlich

Beide Veranstaltungen sind kostenfrei, die 
Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Eine 
Anmeldung über die Website der Stadtwerke 
Oberursel ist daher erforderlich: www.stadt-
werke-oberursel.de/daseinsvorsorge.

Daseinsvorsorge sichtbar machen

Der „Tag der Daseinsvorsorge“ ist eine Initia-
tive des Verbandes kommunaler Unterneh-
men, VKU. Er macht deutlich, wie vielfältig 
kommunale Leistungen sind – von Energie 
und Wasser über Mobilität bis hin zu Freizeit-
angeboten. „Es soll gezeigt werden, wie viel 
Engagement, Technik und Verantwortung 
hinter den Aufgaben steckt“, so Antoni wei-
ter. „Daseinsvorsorge bedeutet Zukunftssi-
cherung – lokal, konkret und für alle erleb-
bar.“

Bei der Führung im TaunaBad gibt es span-
nende Einblicke in die Schwimmbadtechnik.
� Foto: Stadtwerke Oberursel
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Oberursel (ow). Mit viel Engagement und fri-
scher Energie ist der OrschelGarten in seine 
zweite Saison gestartet. Mitte April kamen die 
Gärtnerinnen und Gärtner im Holzweg zusam-
men, um die Beete vorzubereiten, erste Pflanzen 
zu setzen und gemeinsam das neue Gartenjahr 
zu beginnen. Der OrschelGarten ist ein Koopera-
tionsprojekt der Lokalen Oberurseler Klimainiti-
ative, LOK, der Stadt Oberursel und der Frank-
furter Volksbank Rhein/Main. Entstanden ist er 
im Rahmen des Förderprogramms „Zukunft In-
nenstadt“. Auf der Fläche neben der Volksbank 
verbindet er Naturerlebnis, Umweltbildung und 
nachbarschaftliches Miteinander. In Hochbeeten 
wird nach ökologischen Prinzipien gegärtnert – 
ohne künstliche Dünge- oder Pflanzenschutz-
mittel. Gleichzeitig dient der Garten als Lernort 
und grüne Rückzugsoase mitten in der Stadt. Die 
Beete sind derzeit vollständig vergeben.
Bürgermeisterin Antje Runge betont: „Es ist 
beeindruckend zu sehen, mit wie viel ehren-
amtlichem Engagement hier ein nachhaltiger 
Ort für unsere Stadt geschaffen wurde. Der 
OrschelGarten verbindet ökologische Themen 
mit gelebter Gemeinschaft und zeigt, wie 
wichtig solche Orte für das Miteinander in un-
serer Stadtgesellschaft sind. Menschen unter-
schiedlicher Generationen und Hintergründe 
kommen hier miteinander ins Gespräch, tau-
schen Erfahrungen aus und gestalten gemein-

sam einen öffentlichen Raum. Der Orschel-
Garten ist deshalb nicht nur ein Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsprojekt, sondern auch ein ech-
tes Teilhabeprojekt, das Verständnis füreinan-
der fördert und Kommunikation sowie Begeg-
nung in unserer Stadt stärkt.“
Die gemeinschaftlich gestaltete Fläche hat 
sich damit innerhalb kurzer Zeit zu einem 
sichtbaren Beispiel dafür entwickelt, wie öko-
logische Nachhaltigkeit und gesellschaftliches 
Miteinander im urbanen Raum zusammenwir-
ken können. Neben dem gemeinsamen Gärt-
nern entstehen Begegnungen, Gespräche und 
neue Kontakte direkt im Herzen der Stadt.
„Der OrschelGarten ist schon in seinem ersten 
Jahr zu einem bekannten Treffpunkt und Ruheort 
mitten in der Innenstadt von Oberursel geworden. 
Und ganz nebenbei wachsen in den 30 Beet-Par-
zellen und auf dem Blühstreifen sicher mehr als 
60 verschiedene Pflanzenarten, wo es vorher viel-
leicht gerade mal 15 waren“, freut sich Martin 
Böttner von der OrschelGarten-Gruppe der LOK. 
Wer einen Blick in den Garten werfen möchte, ist 
willkommen: Bei geöffnetem Tor können Interes-
sierte den OrschelGarten besuchen, sich um-
schauen und die besondere Atmosphäre genießen.
Auch in der zweiten Saison bleibt das Ziel, ei-
nen Ort zu gestalten, an dem nachhaltiges 
Handeln erlebbar wird – gemeinschaftlich, 
praxisnah und mitten in Oberursel.

Aktive Gestalter aus Oberursel, die sich ehrenamtlich im OrschelGarten am Holzweg enga-
gieren.� Foto: Stadt Oberursel 

Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!

Neue Saison des OrschelGartens Swensk Ton – Where is Love 
in der Liebfrauenkirche
Oberursel (ow). Swensk Ton ist ein in Frank-
furt am Main ansässiger Chor und präsentiert 
sowohl Chormusik seiner skandinavischen 
Wurzeln als auch eine Vielfalt aktueller Kom-
positionen aus diversen Ländern nah und fern, 
stets in Originalsprache.
Dieses Jahr widmet sich der Chor den Höhen 
und Tiefen der Liebe. Von der verspielt-ver-
liebten „Glad-Polska“, Nils Kjellström, die 
ein frisch Verliebter vor sich hin trällert, über 
das große achtstimmige Seelenschwelgen 
„Amor de mi alma“, Randall Stroope, bis zum 
zart-hoffnungsvollen „Come to me“, Ivo An-
tognini, in dem der Liebende am Lebensende 
hofft, seine Liebste aus längst vergangenen 
Tagen möge noch einmal zu ihm kommen 
und sich sanft zu ihm hinunterbeugen.
Um Liebe geht es auch in „Kızılcıklar oldu 
mu“, dem ersten türkischen Stück, das der 

Chor überhaupt singt. Die beiden Liebenden 
hoffen, bald heiraten zu können – wenn da 
nur nicht die Schwiegermutter wäre … Wird 
es ein Happy End geben?
Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.swensk-ton.de beziehungsweise info@
swensk-ton.de zu finden. Eventuelle Rückfra-
gen zu den Veranstaltungen werden gerne be-
antwortet. Übrigens: Der Chor freut sich über 
Verstärkung, insbesondere in den Tenorstim-
men. Bei Interesse bitte an info@swensk-ton.
de schreiben.
Veranstaltungsdetails:
Samstag, 20. Juni, 19 Uhr, Liebfrauenkirche, 
Herzbergstraße 34, Oberursel
Tickets 17 Euro, Ermäßigungen für Schüler, 
Studierende mit Ausweis, Menschen mit Be-
hindertenausweis oder Frankfurt-Pass, Kin-
der bis einschließlich zwölf Jahre frei.

Der Frankfurter Chor Swensk Ton� Foto: Christin Kasri 
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 L O K A L S P O R T

Nur ein Achtmeter fehlte  
beim Fußball zum Turniersieg
Oberursel (ow). Mit einer beeindruckenden 
Turnierleistung hat die D2-Jugend des FV 
Stierstadt (Jahrgang 2014) beim Turnier der 
TuS Nieder-Eschbach am vergangenen Sams-
tag einen hervorragenden zweiten Platz er-
reicht.
Bereits in der Gruppenphase zeigte die Mann-
schaft ihre Klasse und blieb ungeschlagen. 
Nach Siegen gegen den Gastgeber Nieder-
Eschbach (2:0) und den FC Kronberg (2:1) 
sowie zwei torlosen Unentschieden sicherte 
sich der FV Stierstadt mit acht Punkten sou-
verän den ersten Platz in seiner Gruppe.
Spannend wurde es im Halbfinale gegen Ger-
mania Frankfurt. Nach einem torlosen Spiel 
musste die Entscheidung im Achtmeterschie-
ßen fallen. Dabei avancierte Torhüter Ilya 
zum Matchwinner und parierte zwei von drei 
Strafstößen. Mateo und Georgi behielten die 
Nerven und verwandelten ihre Versuche si-
cher zum umjubelten Finaleinzug.
Auch das Endspiel gegen Königstein entwi-
ckelte sich zu einer engen Angelegenheit. Er-
neut fielen keine Tore, sodass abermals das 
Achtmeterschießen entscheiden musste. Dies-
mal hatte Königstein das glücklichere Ende 
für sich und sicherte sich den Turniersieg.
Trotz der knappen Finalniederlage überwog 
bei Spielern, Trainern und Eltern der Stolz auf 
die gezeigte Leistung. Mit dem zweiten Platz 
krönte die Mannschaft einen starken Turnier-

tag und bestätigte einmal mehr ihre erfreuli-
che sportliche Entwicklung.
Für den FV Stierstadt spielten: Ilya, Leo, Ioa-
na, Georgi, Arthur, Bastian, Emil, Mateo, 
Prince und Manuel.
Die D2 des FV Stierstadt wird in der kom-
menden Saison in der Kreisliga antreten und 
freut sich über weitere fußballbegeisterte 
Spieler des Jahrgangs 2014. Informationen 
zum Verein und zu den Jugendmannschaften 
gibt es auf der Vereinswebsite.

Freute sich riesig über den 2. Platz: die D2.   
� Foto: FV Stierstadt 

Oberurseler Werkstätten 
gewinnen sportlichen Wettbewerb
Oberursel (ow). Ein starkes Zeichen für 
Teamgeist, Ausdauer und gelebte Inklusion: 
Mit beeindruckendem Engagement haben 51 
Mitarbeiter der Oberurseler Werkstätten im 
vergangenen Jahr das Deutsche Sportabzei-
chen abgelegt. Dieser außergewöhnliche Ein-
satz wird nun noch einmal belohnt: Die Werk-
stätten zählen zu den zehn Gewinnern des 
bundesweiten Deutschen Sportabzeichen-
Wettbewerbs 2025 der Sparkassen-Finanz-
gruppe.
Die Freude über diesen Erfolg ist groß – und 
mehr als verdient. Mit viel Ehrgeiz, gegensei-
tiger Motivation und echter Begeisterung für 
Bewegung haben die Teilnehmer eindrucks-
voll gezeigt, was möglich ist, wenn man ge-
meinsam an ein Ziel glaubt.
Letzte Woche wurden die Gewinner von 
Landrat Ulrich Krebs, stellvertretendem Ver-
waltungsratsvorsitzenden der Taunus Spar-
kasse, Lars Dieckmann, Leiter der Öffentlich-
keitsarbeit, und Andreas Knoche, Erster Be-
triebsleiter der Werkstätten, ausgezeichnet. 

Neben einer Urkunde erhält das Team ein 
Preisgeld in Höhe von 2.500 Euro.
„Sportlicher Erfolg kennt keine Grenzen. Das 
haben die Absolventen des Sportabzeichens 
eindrucksvoll bewiesen. Schön, dass die Leis-
tung heute zu Recht gewürdigt werden darf. 
Weiter an sich und die eigenen Stärken glau-
ben“, sagt Landrat Ulrich Krebs. „Dieser Er-
folg ist weit mehr als ein Einzelergebnis. Die 
Gewinner stehen stellvertretend für über 550 
Menschen mit Behinderung, die dort arbeiten 
– und von denen jedes Jahr viele das Sportab-
zeichen ablegen. Heute ist ein besonderer Tag 
für alle“, sagt Andreas Knoche.
„Das Sportabzeichen ist ein zentraler Be-
standteil unseres Angebots. Umso mehr freu-
en wir uns über diese bundesweite Anerken-
nung der Sparkassen-Finanzgruppe. Das 
Preisgeld wird gezielt in die sportliche Wei-
terentwicklung der Mitarbeitenden inves-
tiert“, sagt Vera Papadopoulos, die das Sport-
abzeichen seit Jahren in den Werkstätten or-
ganisiert.

Glückliche und stolze Gesichter bei der Preisübergabe.� Foto: Oberurseler Werkstätten

Sarah Rocktäschel, Ernst Fromme, Alwin Mohr, Noah Weyerer, David Gilles, Fabian Bär, Ka-
nad Joshi, Julius Russ, Philipp Schefzyk und Jens Frowerk (v.l.).� Foto: Christina Jung

Erfolg des GO bei der Deutschen 
Schulschachmeisterschaft
Oberursel (ow). Von Sonntag, 17. bis Mitt-
woch, 20. Mai, fand in Willingen die diesjäh-
rige Deutsche Schulschachmeisterschaft statt. 
Auch das Gymnasium Oberursel nahm mit 
einer Mannschaft der Wettkampfklasse II, U 
18 als Vertreter des Landes Hessen daran teil. 
Unter den 24 angetretenen, in der Spitze au-
ßergewöhnlich starken Mannschaften aus 
ganz Deutschland erzielte das GO-Team ei-
nen starken 4. Platz und verpasste nur nach 
Buchholzwertung ganz knapp die Pokalrän-
ge. Dieses Ergebnis ist die beste Platzierung 
in der WK II in den 13 Jahren seit Bestehen 
der Schach-AG am GO. Begleitet wurden die 
sieben Jungen von Ernst Fromme, Schachtrai-
ner und Leiter der Schulschach-AG, sowie 
Schulschachkoordinatorin Sarah Rocktä-
schel. Das GO-Team startete gleich mit zwei 

Siegen, einem 3½:2½ gegen das Cecilien-
Gymnasium Düsseldorf und 5:1 gegen das 
Albert-Schweitzer-Gymnasium Erfurt, fulmi-
nant in das Turnier. In einem spannenden Du-
ell ging an Tisch 1 der Kampf gegen das Top-
Team des Werner-von-Siemens-Gymnasiums 
aus Magdeburg knapp mit 2½:3½ verloren 
und es folgte eine 2:4 Niederlage gegen das 
Sächsische Landesgymnasium Sankt Afra aus 
Meißen.
Doch die Mannschaft zeigte beeindruckende 
Moral: In den letzten drei Runden gelangen 
drei klare Siege in Folge. Auf das 4½:1½ ge-
gen das Gymnasium Schillerschule Hannover 
folgten ein 3½:2½ gegen das Carl-Bechstein-
Gymnasium Erkner und in der Schlussrunde 
ein überzeugendes 4:2 gegen das bayerische 
Emil-von-Behring-Gymnasium.

SC Eintracht  
bleibt in der Kreisoberliga
Oberursel (gw). Aufatmen am Eschbach-
weg! Der SC Eintracht Oberursel hat am Frei-
tagabend auf dem Kunstrasenplatz am Kron-
berger Waldschwimmbad das Relegations-
spiel gegen die SG Eintracht Feldberg mit 3:1 
(2:0) gewonnen und spielt dadurch auch in 
der Saison 2026/27 in der Fußball-Kreisober-
liga Hochtaunus.
Das Team von Oberursels Trainer Michael 
Nenic war in Kronberg durch Levin Friede in 
der 4. Minute mit 1:0 in Führung gegangen 
und hatte in der 29. Minute durch Pietro Alpi-
nai auf 2:0 erhöhte. Nach dem Anschlusstref-
fer des A-Ligisten Eintracht Feldberg durch 
Benedikt Stehr (69.) war die Partie spannend 
bis zum Schluss, ehe Torjäger Henric Bodahl 
in der 90. Minute mit dem 3:1 für die Ent-
scheidung zu Gunsten der Brunnenstädter 
sorgte. 
Der Klassenerhalt von Eintracht Oberursels 1. 
Mannschaft hat auch für die eigene Reserve 
positive Konsequenzen, denn die 2. Mann-
schaft spielt durch den Klassenverbleib der 
Nenic-Truppe in der kommenden Saison wei-
terhin in der Kreisliga A Hochtaunus. Im Fall 
eines Abstiegs von Eintracht Oberursel I hätte 
sie nämlich in die Kreisliga B „zwangsabstei-
gen“ müssen.
Positiv wirkt sich das Ergebnis vom Freitag-
abend in Kronberg auch noch auf die zweite 
Mannschaft des 1. FC 04 Oberursel aus: Der 
Lokalrivale, der die Saison 2025/26 in der 
Kreisliga B Hochtaunus mit 56 Punkten als 

Tabellenfünfter beendet hat, steigt nämlich in 
die Kreisliga A auf, da sämtliche davor plat-
zierten Mannschaften nicht aufstiegsberech-
tigt sind!

Eintracht Oberursels Trainer Michael Nenic 
spielt mit seiner Mannschaft auch in der neu-
en Saison in der Fußball-Kreisoberliga 
Hochtaunus.� Foto: gw 

Jugendfußball mit Herz 
Oberursel (ow). Die Jugendabteilung des SV 
Bommersheim blickt auf eine erfolgreiche 
und ereignisreiche Saison zurück.
Besonders die D2-Mannschaft überzeugte in 
der DJKK4 Hochtaunus und sicherte sich mit 
einem Torverhältnis von 60:10 den Meister 
titel. 
Auch die C-Jugend (CJKK2 Hochtaunus) und 
die E1-Jugend (EJKK2 Hochtaunus) zeigten 
starke Leistungen und beendeten ihre Spiel-
zeiten jeweils als Vizemeister.
Neben den sportlichen Erfolgen standen 
Teamgeist, Fairness und die Freude am Fuß-
ball im Mittelpunkt.
Dazu beigetragen haben auch die vielen eh-
renamtlichen Trainer, die Woche für Woche 
viel Zeit und Engagement in die Ausbildung 
der Kinder und Jugendlichen investieren. 
Stellvertretend nennt der Verein Marius Ge-
recht (C-Jugend), Steffen Wolf (D-Jugend), 
Tobias Schemann (E1-Jugend) und Dirk Bor-
chers (F-Jugend). Sie und viele weitere Trai-
ner investieren unzählige Stunden in die För-

derung der Kinder und Jugendlichen und 
schaffen die Grundlage für eine erfolgreiche 
Vereinsarbeit.
Ein großer Dank gilt außerdem den Eltern, 
Geschwistern, Freunden und Fans, die die 
Mannschaften bei Spielen und Veranstaltun-
gen unterstützen. Ob Fahrdienste, Turnierhil-
fe oder Organisation am Spielfeldrand – ohne 
dieses Engagement wäre die Jugendarbeit 
nicht möglich und gerät schnell einmal in Ver-
gessenheit. 
Wer die Jugendabteilung des SV Bommers-
heim unterstützen oder sich ehrenamtlich en-
gagieren möchte, ist jederzeit willkommen. 
Der Verein freut sich über jede helfende Hand.
Ein besonderer Dank geht außerdem an  
„CopyCobic“ für die tollen Meistershirts, die 
diesen Erfolg auch optisch unvergesslich ma-
chen.
Zum letzten Mal in dieser Saison kann man 
die Spieler in Aktion am 13./14. Juni sehen. 
Da trägt der Verein die Jugend-Stadtmeister-
schaft aus.
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15 Hessenmeister-Titel für den SC Oberursel
Oberursel (ow). Mit einer beeindruckenden 
Bilanz von 15 Hessenmeister-Titeln kehrte 
der Schwimmclub Oberursel (SCO) von den 
Hessischen Masters-Meisterschaften zurück. 
Die Wettkämpfe fanden erneut im Bad Hom-
burger Seedammbad statt und wurden ge-
meinsam mit einem Kindervergleichskampf 
ausgetragen. Unter insgesamt 47 teilnehmen-
den Vereinen belegte der SCO einen hervorra-
genden dritten Platz im Medaillenspiegel und 
bestätigte damit seine starke Stellung im hes-
sischen Masters-Schwimmsport.
Zu den sportlich wertvollsten Leistungen 
zählten die beiden Siege von Peter Kopietz 
(Altersklasse 65) über 200 Meter Freistil in 
2:43,70 Minuten und 400 Meter Freistil in 
5:42,47 Minuten. Bemerkenswert dabei: Der 
Oberurseler trainiert nahezu täglich in einem 
nur 20 Meter langen Becken eines Bad Hom-
burger Fitness-Clubs.
Einen perfekten Wettkampf erwischte auch 
Dirk Hentschel, der erstmals in der Alters-
klasse 40 antrat. Auf seinen Paradestrecken 
blieb er ungeschlagen und sicherte sich vier 
Hessenmeistertitel: über 50 Meter Rücken 
(32,82 Sekunden), 100 Meter Rücken 
(1:17,20 Minuten), 50 Meter Freistil (28,29 
Sekunden) und 100 Meter Freistil (1:04,53 
Minuten).
Uli Nottrodt (AK 65) verteidigte erfolgreich 
seinen Titel über 50 Meter Freistil in 33,44 
Sekunden und gewann zusätzlich Gold über 
50 Meter Rücken in 43,75 Sekunden.
Nach längerer Trainingspause feierte Myriam 
Tendera (AK 30) ein starkes Comeback. Sie 
gewann die Konkurrenz über 50 Meter Rü-
cken in 42,28 Sekunden sowie über 200 Me-
ter Lagen in 3:26,03 Minuten.
Auch Peter Fourier zeigte einmal mehr seine 
außergewöhnliche Konstanz. Mit fast 76 Jah-
ren sicherte er sich souverän drei Hessen-
meistertitel über 50 Meter Freistil (41,06 Se-
kunden), 100 Meter Freistil (1:32,20 Minu-
ten) und 400 Meter Freistil (7:18,68 Minu-
ten).
Olaf John (AK 60) musste im Frühjahr auf-
grund einer langwierigen Schulterverletzung 
deutlich kürzertreten. Umso bemerkenswer-
ter war sein Sieg über die für ihn ungewohnte 
100-Meter-Bruststrecke in 1:41,44 Minuten.

Oliver Pflüger (AK 55) zeigte besonderen 
Wettkampfeifer und absolvierte insgesamt 
acht Einzelstarts. Neben drei weiteren Po-
destplätzen gewann er den Titel über 100 Me-
ter Schmetterling in 1:35,05 Minuten.
Weitere starke Ergebnisse lieferten Lisa Kla-
sen (AK 30), die jeweils Vizemeisterin über 
50 und 100 Meter Brust wurde (44,80 Sekun-
den beziehungsweise 1:43,09 Minuten), so-
wie Karoline Metzger (AK 35). Bei ihrem 
ersten Wettkampf seit ihrer Jugend belegte sie 
Rang zwei über 100 Meter Rücken (1:32,65 
Minuten) und Rang drei über 50 Meter 
Schmetterling (39,03 Sekunden).
In den jüngeren Altersklassen ist die Konkur-
renz traditionell besonders groß. Johanna 
Förschler erreichte über 50 Meter Freistil ei-
nen beachtlichen siebten Platz in 32,73 Se-
kunden.
Zu den Höhepunkten der Meisterschaften ge-
hörten erneut die Mixed-Staffelwettbewerbe 

mit jeweils zwei Frauen und zwei Männern. 
Der SCO stellte drei Staffeln und gewann mit 
allen drei Teams die Silbermedaille:
Pflüger, Klasen, Förschler und John wurden 
Vizemeister über 4 x 50 Meter Lagen Mixed 
(Altersklasse 160+).
Tendera, Nottrodt, Hentschel und Förschler 
erreichten Platz zwei über 4 x 50 Meter Frei-
stil Mixed (Altersklasse 160+).
Klasen, Fourier, John und Metzger sicherten 
sich Silber über 4 x 50 Meter Freistil Mixed 
(Altersklasse 200+).
Mit 15 Hessenmeistertiteln, zahlreichen wei-
teren Podestplätzen und Rang drei in der 
Mannschaftswertung zog Trainerin Julia 
Marder ein rundum positives Fazit. Die Mas-
ters-Mannschaft des SCO trainiert dienstags 
und donnerstags ab 19.45 Uhr im Taunabad 
Oberursel. Der nächste Wettkampf steht im 
November in Dieburg auf der 25-Meter-Bahn 
an.

Erfolgreiche Teilnehmer: Uli Nottrodt, Dirk Hentschel, Oliver Pflüger, Karoline Metzger 
(h.v.li.), Olaf John, Myriam Tenderra, Johanna Förschler und Peter Kopitz (v. l.).� Foto: SCO 

Treckerkino 
Oberursel (ow). Avanti, aventi! Nein, schnell 
ging es bei der Filmauswahl fürs Treckerkino 
am Samstag, 13. Juni, nicht. Aber nun hat 
sich der Landwirtschaftliche Förderverein 
Oberursel (LFO) entschieden: Sobald es auf 
der Bleiche dunkel genug ist, wird dort eine 
romantische Komödie von Billy Wilder aus 
dem Jahr 1972 gezeigt: „Avanti, avanti!“ 
Schon lange vorm Filmstart servieren die 
Landwirte Getränke sowie Herzhaftes vom 
Grill. Wer mit einem Traktor auf die Bleiche 
kommt, bekommt eine Wurst gratis. Erwartet 
werden hochmoderne Trecker genauso wie 
uralte. Der Eintritt beim Treckerkino, das 
vom Verein Kunstgriff unterstützt wird, ist 
frei.

Gemeindefest  

Oberursel (ow). Am Sonntag, 14. Juni. ab 
10.30 Uhr feiert die evangelische Kreuzkir-
chengemeinde Oberursel im Gemeindezent-
rum und im Kirchgarten im Goldackerweg 17 
in Bommersheim ihr traditionelles Gemein-
defest. Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit ei-
nem Familiengottesdienst und der Verab-
schiedung der Kita-Vorschulkinder. Danach 
sorgt ein buntes und vielfältiges Programm 
für ein fröhliches Gemeindefest. Für Speis 
und Trank ist wie immer gesorgt. Auf alle 
Kinder wartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Hüpfburg und vielen Spielen. Die 
Gemeinde lädt alle ein und freut sich auf ein 
schönes Gemeindefest.

Taizé-Gebet 
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 18. Juni, 
veranstaltet die Pfarrei St. Ursula zusammen 
mit der evangelischen Kreuzkirchengemein-
de ein Taizé-Gebet zum Thema „Geistes-ge-
genwärtig“. Es findet in St. Aureus und Justi-
na, Lange Straße 106, Oberursel-Bommers-
heim statt. Lieder, Texte und eine Zeit der 
Stille werden helfen, um zur Ruhe zu kom-
men. Ab 19.30 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum Mitproben der Lieder. Ab 21 Uhr sind 
alle eingeladen, den Abend bei einer kleinen 
Stärkung gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Ein weiteres Taizé-Gebet ist für den Donners-
tag, 30. Juli, geplant.

Lesung: „Putins System ist am Scheideweg“
Lesung der Bestseller-Autorin Katrin Eigen-
dorf im Kulturcafé

Oberursel (kb). „Wer aus Kriegsgebieten be-
richtet und keine Angst hat, ist an der falschen 
Stelle. Ich habe großen Respekt vor den Ge-
fahren“. Die langjährige Auslandsreporterin 
des ZDF, preisgekrönte Journalistin und Au-
torin Katrin Eigendorf ist in den Krisengebie-
ten der Welt unterwegs, spricht mit den Tali-
ban, begleitet ukrainische Soldaten an der 
Front und hat Raketeneinschläge in Israel 
hautnah miterlebt. In ihrem neuesten Buch 
„Erzählen, was ist“, schreibt sie sehr persön-
lich über die außergewöhnlichen, häufig 
schmerzhaften Begegnungen mit Menschen 
in den Kriegsgebieten und deren Geschichten. 
Proben aus ihrem Buch gab die Autorin in der 
vergangenen Woche im Rahmen einer ge-
meinsam vom Kulturcafé Windrose, der vhs 
Hochtaunus und der Buchhandlung Libra or-
ganisierten Lesung. Die eng mit Oberursel 
verbundene Journalistin präsentierte bereits 
ihr erstes Buch „Putins Krieg“ im Kulturcafé, 
erinnerte sich Carsten Koehnen, Leiter der 
vhs Hochtaunus, der die mehr als einhundert 
Besucher im prall gefüllten Kulturcafé be-
grüßte.

Hautnah dran 
Die Zuhörer konnten sich aus erster Hand ein 
Bild machen, wie mühsam schon der Weg für 
Reporter in die Krisengebiete sein kann und 
welche Gefahren damit verbunden sind. „Wir 
planen die Reise zusammen mit den Sicher-
heitsberatern des ZDF, nutzen das Know-how 
unserer Auslandsbüros und greifen auf eigene 
Netzwerke zurück. Am Ende müssen wir aber 
improvisieren, wenn plötzlich die Lufträume 
geschlossen sind, lange Fahrten durch unbe-
kannte Gegenden mit dem Auto nötig werden 
oder die Warn-App Rakentenalarm anzeigt 
und keine Schutzbunker in der Nähe sind.“
Über den Krieg, die politischen und strategi-
schen Dimensionen, wird in den Medien breit 
berichtet. Das Buch nimmt eine andere Pers-
pektive ein und blickt auf die betroffenen 
Menschen. Am Beispiel Afghanistan be-
schreibt Eigendorf ihren Besuch einer Mäd-
chenschule: „Ich habe mit der Lehrerin und 

Schülerinnen gesprochen. Sie erzählten mir 
von ihren Zielen und Träumen. Sie wollten 
Ärztinnen oder Lehrerinnen werden. Die 
Machtübernahme der Taliban hat ihnen alle 
Hoffnungen und Perspektiven genommen. 
Sie waren zu jung, um das zu begreifen. So 
etwas zu erleben ist sehr schmerzhaft.“

Wie sieht die Zukunft aus?
Wie sieht die Zukunft der Auslandsberichter-
stattung aus angesichts KI-generierter Falsch-
meldungen, Fake-Videos, staatlicher Desin-
formations-Kampagnen? Für Katrin Eigen-
dorf ist die Antwort eindeutig: „Der professi-
onelle Augenschein vor Ort und das Vertrauen 
in die Glaubwürdigkeit der berichtenden Re-
porter wird eine immer wichtigere Währung. 
Ich sehe es als meine Aufgabe an, Dinge ein-
zuordnen und herauszufinden, was stimmt. 

Wenn ich eine Lüge als Lüge erkenne, dann 
muss ich das auch benennen. Das ist für mich 
guter Journalismus.“ Auch auf die Frage zur 
Neutralität von Journalisten hat sie eine klare 
Sicht: „Wir müssen uns von dem Gedanken 
verabschieden, dass Journalismus neutral ist. 
Journalisten sind Menschen, die mit ihrem ei-
genen Lebenshintergrund auf die Realitäten 
blicken. Natürlich habe ich etwa in meiner 
Zeit in Russland eigene Schwerpunkte gesetzt 
und Geschichten erzählt, die mich selbst inte-
ressiert haben.“ 
Über welche Krisenherde berichten Medien? 
Warum geraten manche Kriegsgebiete so 
schnell aus dem Fokus der Medien? Hierfür 
hat Eigendorf eine einfache und ernüchternde 
Erklärung: „Die Ressourcen und die Sende-
zeiten sind begrenzt. Das zwingt zu einer Ab-
wägung. Es ist zu beobachten, dass die Be-

richterstattung dabei einem Herdentrieb folgt. 
Sie ist leider auch beeinflusst von Einschalt-
quoten und Klickraten.“ 
Katrin Eigendorf nennt ihre Zeit in Russland 
ihre „Lehrjahre“. Aus geplant einem Jahr sind 
am Ende fast neun Jahre als Korrespondentin 
geworden. Sie liest ein Kapitel über die Mü-
hen des Alltagslebens und ihre neuen Freund-
schaften, als sie 1993 nach Russland zog. 
Eine Rückkehr in das Land schließt sie vor-
erst dennoch aus. „Mir ist wichtig, das Leid 
der Menschen in der Ukraine zu zeigen. In 
Russland bin ich daher auf der Liste der uner-
wünschten Personen wohl recht weit oben. 
Das Risiko ist mir zu groß.“ 

Russland am Scheideweg
Pia Rolfs, Nachrichtenredakteurin bei der 
„Frankfurter Neuen Presse“, begleitete und 
moderierte die Lesung. Wie steht es um die 
Zukunft des „Systems Putin“ bat Rolfs zum 
Ende um eine Einschätzung. „Die zunehmen-
den Militärschläge der Ukraine treffen die 
russische Wirtschaft immer empfindlicher. Es 
droht der wirtschaftliche Kollaps. Es gibt im 
Land Kreise, die Szenarien entwerfen, wie 
Russland gesichtswahrend den Krieg beenden 
kann. Andererseits gibt es Kräfte, die eine 
noch stärkere Eskalation des Krieges fordern. 
Das System steht am Scheideweg.“

Autorin Katrin Eigendorf las aus ihrem aktuellen Buch „Erzählen, was ist“ und ging mit Pia 
Rolfs, Nachrichtenredakteurin bei der FNP, ins Gespräch.� Foto: Kimmo Best 

Ladies Walk & Talk
Oberursel (ow). Die Sozialraumorientierung 
St. Ursula lädt am Sonntag, 14. Juni, von 14 
bis 16 Uhr zum „Ladies Walk & Talk“ ein. 
Treffpunkt ist vor dem Sozialraumbüro Bom-
mersheim, Burgstraße 11. Alle Frauen sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam spazieren zu 
gehen, ins Gespräch zu kommen und den 
Nachmittag in angenehmer Atmosphäre zu 
verbringen. Ab etwa 15 Uhr besteht bei Kaf-
fee Gelegenheit zum weiteren Austausch. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weite-
re Termine sind am 12. Juli, 23. August, 27. 
September und 18. Oktober geplant. Die Ver-
anstaltung findet in Kooperation mit der Pfar-
rei St. Ursula und den Straßenkreuzern statt.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Altes Paar sucht Wohnmobile/
Campingbus oder Wohnwagen. 
Gerne auch ein älteres Modell für 
Privat. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0177/7177706

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Kaufe alte Teakmöbel (Sessel, So-
fa, Couchtisch, Sideboard, Regal-
system),  50s - 70s, gerne auch mit 
Patina, ebenso Tütenlampe und 
hübsche Stehlampe dieser Epo-
chen.  Tel. 0176/45770885

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

AUTOMARKT

VW Touran 2.0 TDI SCR Comfort-
line, EZ 05/19, HU/AU 05/28, 110 
kW / 150 PS, Diesel, 106.500 km, 
6-Gang-Schalt, EUR-6, Weiß, 7-Sit-
ze, Stoff, SHZ, Klimaaut., AHK, PDC 
vorne/hinten, privat, 1 Hand, FP 
9.900,- €.  holgerhuw@fn.de 
 Tel. 0163/5733492

Toyota Aygo (X) 5trg. 115 tkm, EZ 
3/2009, TÜV 6/28, 68 PS, Klima, 
CD/R, NR, eFH, Parkassistent, aus 
1.Hd., Allwetter Rf. neu, stahlblau 
met., im Bestzustand. VB 3.500,- €. 
 Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche von privat ein älteres Merce-
des Cabrio, auch Scheunenfund.  
 Tel. 0176/37656265

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Club der Kunstfreunde - Theater, 
Museen und Oper - nimmt noch 
neue Mitglieder auf.  
 Tel. 0162/3360685

Herzliche, naturverbundene, kul-
turell interessierte Frau (69) sucht 
netten, ehrlichen Herrn für gute Ge-
spräche und gemeinsame Aktivitä-
ten mit dem Ziel das Leben positiv 
zu bereichern.  Chiffre VT 03/24

Gemeinsam durch den Sommer! 
Suche dich (w, Ü55, NR, schlank, 
sportlich, gebunden oder ungebun-
den) für alles was zusammen mehr 
Spaß macht: Badesee, Wandern, 
Picknick, Dramatische Bühne, Rad-
touren und ggf. auch Zärtlichkeit. 
Ich bin das männliche Gegenstück. 
Bitte melden: stattanalog@web.de

Er, 57, charmant, gepflegt, verh. 
(Ehe abgekühlt), wünscht sich einen 
festen, diskreten Kontakt zu einer 
Frau mit Nähe, Zärtlichkeit und Ver-
bundenheit. Keine Spielchen oder 
Täuschungen. Freue mich auf Ihre 
Zuschrift. Niveau33@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Markus, 55, warmherzig und aktiv, 
wünscht sich eine schlanke Partne-
rin mit Kind für gemeinsame Auszei-
ten: Kino, Sauna, Schwimmbad, 
Konzerte. Erreichbar:  
 Tel. 0163/3092515 
 o. 06173/9669599

Sie (79) aus Kronberg, gepflegt, 
lebensfroh und aufgeschlossen, 
sucht Herrn im ähnlichen Alter, der 
schöne Gespräche, Essen gehen 
und Interesse am aktuellen Gesche-
hen schätzt.  Chiffre VT 02/24 
 oder herzauskroberg@web.de 

Zweiter Frühling? Verwitweter Se-
nior, 75/174, mit partieller Impotenz, 
sucht jüngere, nette u. fesche Frau 
für alles, was zusammen Spaß 
macht. Fotoantwort an:  
 kh.mueller2012@gmail.com

Dominanter attraktiver Herr (59) 
derzeit bescheiden lebend, sucht 
eine großzügige, solvente, devote 
Frau für gemeinsames edles Leben. 
Bewerbung: liebetaunus@outlook.de

Die Stecknadel im Heuhaufen, bis 
75 wird gesucht von IHM 75/175/
Ww. einem ausgehfreudigem, hu-
morvollem Rentner, fit - nicht super-
sportlich, aber reisefreudig. Bist Du 
eine attraktive, sympathische Lady 
mit Grips und Herz? Dann antworte 
mit Bild an:  immophoenix@aol.com

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive, schlanke und sportliche 
Julia, 37 J. Ich reise gerne und möchte 
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr 
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe 
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich 
erwarte Dich mit meiner offene und 
warmherzige Art. Traue dich und melde 
dich bitte ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Rosemarie, 76 J., hübsche Witwe, mit 
schlanker Figur u. schönen Kurven, viel jün-
ger wirkend. Bin häuslich, einfühlsam, warm-
herzig u. gerne für meinen Partner da. Nach 
überstand. Schicksalsschlag wünsche ich mir 
wieder eine lieben Mann, der das Alleinsein 
auch satt hat. Zu zweit ist das Leben einfach 
schöner. pv Tel. 0176-34488891

Attraktive Christine Anfang 50 mir 
fehlt der Kuss am Morgen und ein liebe-
voller Partner an meiner Seite. Ich bin eine 
sehr zärtliche, humorvolle, aufgeschlos-
sene Frau mit Herz. Hast du Lust mich 
kennenzulernen, dann melde Dich. ü.Pv 
01796823019

 ➤ Sigrid, 65 J., mit schöner fraul. Figur, 
auf Anhieb sympathisch. Ich liebe gutes Es-
sen u. koche täglich frisch – Fertiggerichte 
kommen bei mir nicht auf den Tisch. Habe 
Sinn für ein schönes Zuhause, mag es ru-
hig u. harmonisch. Gesund bleiben u. eine 
ehrl. Partnerschaft, das wünsche ich mir von 
Herzen. Sie auch? pv Tel. 01522-4910120

Lebensfrohe Olivia 67 mit toller Figur, 
langem Haar und schönem Lächeln. Suche 
den Mann der das Leben mit mir teilen 
möchte. Ich schätze Ehrlichkeit, Humor, 
Aufmerksamkeit und Zärtlichkeit. Willst du 
das auch, dann lass es mich wissen! ü.Pv 
Tel/sms 015127186363

Christa, 74 J., gel. Arzthelferin zuletzt 
als Altenbetreuerin tätig, liebevolle, hüb­
sche, zärtliche Witwe, mit guter Figur, 
etwas vollbusig. Mein Herz sehnt sich pv 
nach einen guten Mann, Alter und 
Aussehen sind nicht entscheidend, habe 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 62913874

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Liebevolle Pflegehilfskraft LG1/
LG2 und handwerklich begabter 
Ehemann suchen private 24h-Be-
treuung mit Wohnmöglichkeit. 
Nichtraucher, zuverlässig.  
 Tel. 0157/88852032

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Zuverlässige, deutschsprachige  
Haushaltshilfe/Betreuung für meine 
Mutter gesucht, für Einkäufe, Unter-
stützung im Haushalt, Arztbesuche  
etc.  Tel. 0177/7930454

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Schönes Obstbaumgrundstück in 
Friedberg-Ockstadt mit 657 m2 zu 
verkaufen für nur 25 T €, dir. v. Eigen.
  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

Angest. gehob. Dienst. v. Oberur-
sel sucht 2 - 3 Zi-Wohn. zum 1.7/1.8 
im Umkreis vom 25 km.  
 Tel. 0176/41467549

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Auch dieses Jahr wenige Kröten unterwegs
Oberursel (ow). Die Zahlen sehen nicht gut 
aus: Nur 308 Erdkröten hat die Amphibien-
gruppe in Oberursel in diesem Frühjahr ent-
lang der Königsteiner Straße und auf dem 
Gelände des Dorint-Hotels gesammelt und an 
den Maasgrundweiher in Sicherheit bringen 
können. Dies sind ebenso viele wie in den 
vergangenen zwei Jahren (2024: 292 Kröten; 
2025: 268 Kröten), aber deutlich weniger als 
noch 2019. Seinerzeit wurden 1.034 Tiere ge-
zählt. „Wir sehen hier einen Trend, der sich 
mit den trocknen Sommern verstärkt“, sagt 
Angelika Bouton, die die Krötengruppe der 
Hessischen Gesellschaft für Ornithologie und 
Naturschutz (HGON) vor Ort leitet. „Wir fin-
den immer weniger Tiere und tun alles, um zu 
verhindern, dass die wenigen überfahren wer-
den. Vom Nabu Wetterau wissen wir, dass 
auch dort immer weniger Tiere an Krötenzäu-
nen gefunden werden“, ergänzt sie.
Ein weiterer möglicher Grund für die geringe 
Zahl wandernder Kröten: Im April 2022 wurde 
der Maasgrundweiher teilweise trockengelegt, 
damit Wasserpflanzen gesetzt werden konnten. 
Zu dem Zeitpunkt hatten alle Kröten ihre Eier 
bereits abgelegt. Zahllose Eier vertrockneten 
trotz eiliger Rettungsversuche in der Sonne.
Die meisten Kröten waren am Mittwoch, 11. 
März 2026, unterwegs. An dem Tag haben 
sieben Krötenretter 128 Tiere über die Straße 
und in die Nähe des Maasgrundweihers brin-
gen können. Dieses Gewässer ist das Ziel der 
jährlichen Krötenwanderung im zeitigen 
Frühjahr. Dort verpaaren sich die Kröten. Die 
Männchen klammern sich auf dem Rücken 
der Weibchen fest. Wenn die Weibchen ihre 
Eier in langen Gallert-Schnüren ablegen, ge-
ben die Männchen ihren Samen dazu. Die Be-
fruchtung findet im freien Wasser statt. Auch 
ihre „Kindheit“ verbringen die kleinen Krö-
ten als Kaulquappen im Wasser. Amphibien 
sind auf Wasser angewiesen: Sie brauchen es 
zur Fortpflanzung. Doch auch in ihrem weite-
ren Leben ist eine ausreichend hohe Luft-

feuchtigkeit wichtig für ihr Überleben. Ihre 
dünne Haut trocknet rasch aus, auch wenn die 
derb-runzligen Erdkröten einen anderen Ein-
druck vermitteln. Die Abhängigkeit vom 
Wasser macht klar: Der rasche Wandel zu ei-
nem Klima mit hohen Temperaturen und tro-
ckenem Frühling setzt den Tieren zu. Amphi-
bien gibt es seit mehr als 100 Millionen Jah-
ren. Bisher haben sie sich anpassen können. 
Wenn aber der Wandel so schnell erfolgt wie 
in den vergangenen 50 Jahren, wird es proble-
matisch für die Tiere.
Den Klimawandel bremsen können wir nur 
gemeinsam – alle Menschen auf der Erde. 
Hier ist Politik mit verbindlichen, landeswei-
ten und internationalen Absprachen gefor-
dert. Unseren Kröten vor Ort über die Straße 
helfen, das kann jeder. Die Königsteiner Stra-

ße liegt auf dem Weg vieler Amphibien auf 
ihrem jährlichen Weg zum Maasgrundweiher. 
So lange dort kein Krötenzaun erreichtet wer-
den kann, sammelt die Krötengruppe die Tie-
re ein und bringt sie außer Gefahr.
Die Amphibiengruppe war in diesem Jahr 
vom 22. Februar, als die ersten Kröten an der 
„Kö“ auftauchten, bis zum 19 April aktiv. Zur 
Gruppe gehören derzeit 25 engagierte Men-
schen, von denen immer einige bei mildem, 
feuchtem Wetter in der Dämmerung an der 
Straße patrouillieren. Es werden stets helfen-
de Hände gebraucht. 
Wer ab Februar 2027 Erdkröten, Molchen 
und anderen Amphibien auf ihrem Weg zum 
Maasgrundweiher helfen möchte, ist herzlich 
eingeladen. Interessierte melden sich bei An-
gelika Bouton, Telefon 0179–5082781.

Manches Krötenpärchen trifft sich schon auf dem Weg zum Teich.� Foto: H. Schuster/HGNO 

Radtour zur 
Mathildenhöhe 
Oberursel (ow). Der ADFC Oberursel/
Steinbach bietet am Sonntag, 14. Juni, eine 
geführte Radtour zur Mathildenhöhe in 
Darmstadt an. Die Tour startet um 10 Uhr 
am Bahnhof in Oberursel. Bei Bedarf be-
steht die Möglichkeit, in Steinbach am S-
Bahnhof auf der Steinbacher Seite einen 
Zwischenstopp einzulegen, um Radlern aus 
der Umgebung von Steinbach die Möglich-
keit zu geben, hier zu der Tour dazuzusto-
ßen. Dies ist allerdings nur nach vorheriger 
telefonischer Absprache mit der Tourenleite-
rin möglich. 
Die Tour führt von Oberursel über den Hol-
beinsteg nach Frankfurt-Sachsenhausen und 
von dort in den Frankfurter Stadtwald. Da-
nach führt die Route an der Oberen Schwein-
stiege vorbei über Dreieich-Buchschlag nach 
Langen. Ab Langen folgt die Tour dem Rad-
schnellweg bis nach Darmstadt-Arheilgen. 
Auf dem gut ausgebauten Radschnellweg 
macht das Radfahren so richtig Spaß und gibt 
einen Vorgeschmack darauf, wie komfortabel 
Radfahren sein kann, wenn alle Radschnell-
wege realisiert sind. 
Von Darmstadt-Arheilgen geht es weiter 
durch den Bürgerpark Nord zum Unesco-
Welterbe Mathildenhöhe. Nach einer Besich-
tigungspause besteht in einem nahe gelege-
nen bayrischen Biergarten die Möglichkeit, 
sich für die Rückfahrt zu stärken und sich 
auszutauschen. 
Nachdem sich alle gestärkt haben, erfolgt die 
Weiterfahrt nach Darmstadt-Wixhausen. Dort 
können die Teilnehmer der Tour barrierefrei 
in die S-Bahn einsteigen und zurück nach 
Oberursel fahren. 
Da im Rahmen der Tour sowohl ein Biergar-
tenbesuch als auch eine S-Bahnfahrt einge-
plant sind, ist eine Anmeldung zu dieser Tour 
im Tourenportal des ADFC unter https://tou-
ren-termine.adfc.de notwendig. Die Touren-
leiterin Birgit Dettmar-Voerste ist unter Tele-
fon 0173-7412082 zu erreichen.
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IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kronberg St./am Park, schöne, 
helle Lg., ETW, 120 m², TG, 2 BLK, 
2. OG, Aufz., Ka., Pa., EBK, renv. 
Bad u. WC neu, befr. Miete 8/27, 
Priv. (prov.-fr.), 495 T € (+ 15 T  € für 
TG).  Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

Mehrgenerationenhaus, Bad  
Homburg Stadt, von privat zu ver-
kaufen.  Chiffre VT 01/24

Verkaufe Reihen-Mittelhaus in 
Bad Homburg Zentrum, von privat, 
kleiner Garten, 162 m2 Wohnfläche, 
BJ 1912, drei vermietete WEH, 
789.000,- €.  hg03@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Praxisraum für ganzheitliche Ge-
sundheitscoachings gesucht in Bad 
Homburg und Umgebung. Freundli-
che 37-Jährige (B.Sc. Physician As-
sistant, medizinischer Hintergrund) 
sucht Raum zur flexiblen stunden-
weisen Nutzung für nebenberufliche 
Tätigkeit: www.circle-of-health.com
 Tel. 0151/21964538

MIETGESUCHE

Ruhige solv Dame sucht 1-2 Zi-
Whg, ca. 65 - 70 m2, EG - 1OG, Bal-
kon, ÖPNV, 1.100,- € warm, f. sofort 
od. später.  Tel. 0163/6857123

Unkompliziertes und solventes 
Ehepaar freut sich auf den Ruhe-
stand und sucht einen zuverlässi-
gen Vermieter mit barrierefreier 
Wohnung in zentraler Lage von 
Oberursel. Schön wären 3 bis 4 
Zimmer mit Balkon oder Terrasse, 
gerne auch mit Garten.  
 Tel. 0175/2757474

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche ab sofort trockenen Keller-
raum, ca. 10 m2 für Bücherkisten, 
Bilder, 2 Plastikkleiderschränke.  
 Tel. 0174/3331932

VERMIETUNG

Barrierefreie 2 Zimmer Senioren-
wohnung in Alt-Schwalbach, Fuß-
bodenheizung, Klimaanlage, Fahr-
stuhl, ebenerdige Dusche, Terrasse,
kleine Wohneinheit, Seniorenwohn-
anlage, vermietung nur an Senioren
oder Menschen mit Gehbehinde-
rung.  Tel. 0171/3832155

Gartenloftwohnung mit großer Ter-
rasse zur Untermiete zentral in Obe-
rursel, 68 m2, 590,- € kalt, nur an 
NR, Einzelperson, Bewerbung an:  
 home@lawonderland.de
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Allrounder–Aushilfe 
in Kelkheim-Münster gesucht. 
Lager/Hausmeistertätigkeiten/

Kleintransporter fahren. 

Telefon: 06195-97650-0

Welcher Privatmann hilft uns bei 
der Gartenarbeit.  Tel. 06196/21213

Freundliche, deutschsprachige 
Putzhilfe für Büro u. Haushalt in HG 
gesucht, ca. 3 Std./Woche auf Mini-
job-Basis, Textnachrichten ausschl. 
an WhatsApp  Tel. 01520/6910799

Suche Hilfe im Garten: Unkraut jä-
ten, Rosen schneiden, Rasen mä-
hen u.a.  Tel. 0157/56202250

Hilfe (gern auch weibl,) für leichte 
Gartenarbeit nach Liederbach ge-
sucht.  Tel. 0160/8154358

Suche für gepflegten Haushalt er-
fahrene, zuverlässige Putzhilfe für 1 
mal die Woche à 5 Stunden in Bad 
Homburg. Auto erforderlich.  
 Tel. 0179/6896145

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige und erfahrene Putz-
frau sucht Arbeit in Privathaushal-
ten. Tel. 0155/10693629

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987 

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781 

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
O-ursl, BdHbg, Krbg: Fr.vormittg, 4 
Std, Sa.  Tel. 0157/76253398

Gärtner (Baumschule u. GaLabau) 
bietet Gartenpflege gegen Gara-
gennutzung (15 m² und Steckdose).  
 Tel. 0157/73715251

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Junge und zuverlässige Dame 
bietet Haushaltshife an, Oberursel 
und Königstein. Tel. 0176/63107790

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Zuverlässige, erfahrene und mobi-
le Haushaltshilfe hilft gerne auch bei 
Ihnen.  Tel. 0174/4153911

Diskreter Chauffeur gesucht? 
Akademiker (56), eloquent, vertrau-
enswürdig und flexibel, bietet Fahr-
dienste für Privatpersonen, Unter-
nehmer und Senioren. Souveränes 
Auftreten, absolute Diskretion, 
Pünktlichkeit und hohe Serviceori-
entierung. Raum Rhein-Main.  
 Tel. 0177/4826339

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung sucht 
neue Stelle.  Tel. 0171/2329986

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (57) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW.  Tel. 0157/73331084

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarb.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt oder Büro.  
 Tel. 0152/15394712

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln für mindestens 3 Stunden.  
 Tel. 0176/17520340

RUND UMS TIER

Hundefriseurtisch zus.klappb, 
40,- €, Hundebuggy zus.klappb., 
40,- €.  Tel. 0176/31735198

UNTERRICHT

Intensiv Deutsch A1-C1, Mutter-
spr., Präs/Onl., KI, BAMF, Prüfliz., 
Prüf.vorbereitung, Einz./ Gruppen. 
 Tel. 0171/6814045

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Stahlfelgen 14“ Kia Picanto, 
54   mm Nabe, 4 x 100 mm Loch-
kreis, Abdeckung Kunstst., 4 All-
wetterreifen 165/60R14, 2 gut 
10.2022, 2 alt 08.2013, 80,- €.  
 Tel. 0171/3697629

Glücksfall: 2 Vitrinenschränke, 
antik, Gründerzeit 1890, günstig ab-
zugeben, Topzustand, 350,- € pro 
Schrank. P.S. Habe noch mehr anti-
ke Schätzchen in petto.  
 Tel. 0174/5891930

Antiker Schatz: Jugendstilanrichte 
mit Facettglastüren, mattschwarz + 
Kommode + Jugendstiltisch mit 6 
Stühlen, Frankfurter Möbelmesse 
1913, top erhalten, 550,- €. Bei Inte-
resse  Tel. 0174/5891930

Geheimtipp aus England: 4 Ches-
terfield Knopfsofas, Leder-Bison-
braun an stilfreudige Liebhaber ab-
zugeben, pro Sofa 180,- €. Bei Inte-
resse:  Tel. 0174/5891930

Zwei neuwertige KTM E-Bikes zu 
verkaufen in Hofheim: 1. KTM Am-
paro 8 XL 8N, mattgrau, Fahrradta-
sche am Lenker, geschlossener 
Korb mit Deckel auf dem Gepäck-
träger, komfortable und hochwerti-
ge Ausstattung, sehr gepflegeter 
Zustand, neuwertig, kaum genutzt. 
2. KTM Severo 8M RT 28, prakti-
scher Vorderradkorb am Lenker, 
Gepäckträger.  Tel. 06192/37297

UNOLD Eismaschine Gusto, Mo-
dell 48845, neuwertig, tadelloser 
Zustand, Fassungsvermögen 2.0 
Liter, Füllmenge 1.500 ml, 100,- €, 
abends, kein AB. Tel. 069/94596973

Mehrere Bilder-Wechselrahmen, 
Format 20 x 30 cm bis 60 x 80 cm, 
Holz, Kunststoff, Metall, Preis 3,- € 
bis 12,- €.  Tel. 06173/64144

VERSCHIEDENES

Haushaltauflösung Glashütten im 
Wiesengrund 6, Kleinmöbel, 
Schrankwand, antike Schränke, 
Werkzeug, Gartenwerkzeug + Zu-
behör, 19.6.26 ab 14 Uhr und 
20.6.26 11 -17 Uhr.

Schaukelstuhl, Hellholz mit Wie-
der geflecht günstig abzugeben, ge-
ringe Gebrauchsspuren, VB 60,- €. 
Mit AB u. Rückruf: Tel. 06171/59293 

Großer Garagenflohmarkt aus 4 
Haushalten, Sa. 13.6., ab 10 Uhr, 
HG, Höllsteinstr. 2, nicht bei Regen. 
 Tel. 0178/5331699

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?
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Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

www.taunus-nachrichten.de

(DJD). Am nachhaltigsten ist oft 
das Gebäude, das bereits steht. 
Die Sanierung von Altbauten 
schont Ressourcen und ist somit 
sowohl ökologisch als auch finan-
ziell eine gute Entscheidung. His-
torische Häuser strahlen zudem 
individuellen Charme aus, er-
fordern bei der Modernisierung 
jedoch viel Fachwissen. Beispiel: 
Empfindliche Fassaden benötigen 
Materialien wie diffusionsoffene 
Silikat- und Kalksysteme. Auch im 
Innenraum steht Nachhaltigkeit 
im Fokus: Konservierungsmittel-
freie und emissionsarme Innenfar-
ben fördern die Wohngesundheit. 
Um historische Bausubstanz für 
die Zukunft zu erhalten, ist eine 
professionelle Unterstützung un-
verzichtbar. Unter www.brillux.
de/zuhause etwa lassen sich kom-
petente Betriebe für eine fachge-
rechte Umsetzung und Beratung 
vor Ort finden.

Nachhaltig auf lange Sicht

Bei der Sanierung historischer Fassaden, wie hier an einem Bauernhof in 
Münster, ist viel Fachwissen gefragt.� Foto: DJD/Brillux

Anzeige

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

I M M O B I L I E N M A R K T

Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

Jugendrotkreuz-Ortsgruppen 
bauen einen Barfußpfad
Oberursel (ow). Diese Form der Jugendar-
beit ist im wahrsten und besten Sinne „für die 
Füße“: Die Jugendrotkreuz-Ortsgruppen 
(JRK) aus Oberursel und Kronberg haben 
über die Pfingstfeiertage hinter dem Karl-
Jüngst-Haus am Oberhöchstädter Kirchberg, 
dem Heim der Kronberger Ortsvereinigung 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK), Kron-
bergs ersten Barfußpfad angelegt. Er dient 
nicht nur dem eigenen Vergnügen: Schul- und 
Kindergartenkinder sollen hier erfahren kön-
nen, wie unterschiedlich sich der Boden unter 
ihren Füßen anfühlt. Auch Erwachsene kön-
nen ihre Fußsohlen sensibilisieren. Der JRK-
Barfußpfad ist öffentlich zugänglich.
Ein Barfußpfad ist eine Gehstrecke, auf der 
mit nackten Füßen besondere Sinneseindrü-
cke und Entspannung erlebt werden können. 
Es gibt sie als kurze Fußfühlpfade mit ver-
schiedenen Bodenmaterialien oder als kilo-
meterlange Wanderwege. Solche Angebote 
fördern Gesundheit und Bewegungskompe-
tenz, wecken das Interesse an der Natur oder 
schaffen attraktive Freizeitangebote. Die Idee 
kam offenbar sofort gut an: Kaum hatten die 
JRKler – vier aus Kronberg und fünf aus 
Oberursel – ihre zweitägige Arbeit beendet, 
kamen bereits die ersten Kinder aus der Nach-
barschaft zum Ausprobieren. „Ein Mädchen 
von nebenan hat uns eine ganze Weile vom 
Fenster aus beobachtet und nur darauf gewar-
tet, dass wir endlich mit der Arbeit fertig wur-
den“, lacht Larissa Hainz-Taute, Kreisleiterin 
des JRK Hochtaunus.
Das „Projekt Barfußpfad“ hat zwar nicht viele 
Väter, dafür aber zwei Mütter: Larissa Hainz-
Taute, die auch die JRK-Ortsgruppe Oberur-
sel leitet, und Stephanie Liedtke, Ortsleiterin 
der JRK-Ortsvereinigung Kronberg. Hainz-
Taute wollte ursprünglich mit ihren Kindern 

über Pfingsten den Barfußpfad in Bad Orb 
besuchen und erzählte davon bei einer JRK-
Kreiskonferenz. Stephanie Liedtke reagierte 
spontan: „Warum Bad Orb? Lass uns doch 
einen eigenen Barfußpfad bauen, bei uns hin-
ter dem DRK-Heim ist Platz genug.“
Von der Idee bis zum Konzept war es nur ein 
kurzer Weg. Zehn Stationen sollte Kronbergs 
erster Barfußpfad erhalten: Rindenmulch, lo-
ckere Steine, Rasen, ein Beton-Stein-Ge-
misch, Sand und schließlich eine Passage aus 
Tannenzapfen. Im Baustoffhandel Schulte in 
Kronberg fand sich zudem ein Sponsor für 
das Material. Neben den unterschiedlichen 
Belägen wurden Unkrautvlies für den Unter-
bau und Kaminholzscheite zur Begrenzung 
des in „P“-Form angelegten Weges benötigt. 
Recherchen im Internet halfen bei der Pla-
nung.
Die Arbeit ging den Nachwuchsrettern flott 
von der Hand. Nach den zweitägigen Bauar-
beiten konnten sie es kaum erwarten, selbst 
die ersten Runden zu drehen. Die größte Her-
ausforderung waren dabei nicht die steinigen 
Abschnitte, sondern das Feld mit den Tannen-
zapfen – dort liefen alle doch eher „wie auf 
Eiern“.
Mit dem Anlegen des Weges ist die Arbeit je-
doch nicht beendet. „Das JRK Kronberg hat 
sich bereit erklärt, den Weg zu pflegen und 
instand zu halten“, freut sich Larissa Hainz-
Taute über die gute Zusammenarbeit. Für 
kommende Gruppenstunden hat sie bereits 
Ideen: „Man kann sich zum Beispiel mit ver-
bundenen Augen über den Parcours führen 
lassen.“
Auch in den sozialen Medien macht der neue 
Barfußpfad bereits die Runde. „Es gibt schon 
viele Daumen-hoch-Reaktionen“, sagt Laris-
sa Hainz-Taute.

Die Jugendrotkreuz-Ortsgruppen  (JRK) aus Oberursel und Kronberg haben einen  Barfußpfad 
gebaut.� Foto: Jugendrotkreuz 

Große Autowäsche  
für den guten Zweck
Oberursel (ow). Auch in diesem Jahr hat der 
Rotary Club Oberursel im Rahmen der Auto-
ausstellung AIA seinen traditionellen Auto-
Waschtag veranstaltet. Dank der erneuten Un-
terstützung der Familie Büttner, Inhaber von 
Franks Carwash, konnten Autofahrer ihr 
Fahrzeug zum Sonderpreis von 15 Euro mit 
dem umfangreichsten Waschprogramm reini-
gen lassen – und dabei gleichzeitig Gutes tun.
Die Aktion erfreute sich großer Beliebtheit: 
Mehr als 280 Pkw-Fahrer nutzten das Ange-
bot. Damit wurde in diesem Jahr ein neuer 
Rekord erzielt.
Der Erlös der Veranstaltung kam zwei Ober-
urseler Einrichtungen zugute. Im Rahmen ei-
ner Spendenübergabe überreichte der Rotary 
Club jeweils 2.000 Euro an den Verein zur 
Integration von Kindern und Jugendlichen al-
ler Nationen e.V. sowie an den Förderverein 
des Freizeitzentrums Haus Heliand.
„Wir danken allen beteiligten Autofahrern, die 
dazu beigetragen haben, dass wir zwei wichti-
ge Einrichtungen in Oberursel unterstützen 
können“, sagte Gregor Hetzke, Präsident des 
Rotary Clubs Oberursel. „Ein besonderer Dank 
gilt der Familie Büttner, die uns seit vielen Jah-
ren ihre Waschanlage zur Verfügung stellt. Da-
durch konnten wir bereits zahlreiche soziale 
Projekte fördern. Für 2027 haben wir uns vor-
genommen, die Marke von 300 gewaschenen 
Fahrzeugen zu überschreiten.“

Unterstützung für Kinder und 
Familien aus vielen Nationen

Die erste Spende erhielt der Verein zur Inte-
gration von Kindern und Jugendlichen aller 
Nationen e.V. Der Verein betreut in seinem 
Haus in Stierstadt rund 25 Kinder aus acht Her-
kunftsländern. Täglich werden die Grundschul-
kinder zwischen 11.30 Uhr und 17.00 Uhr von 
sozialpädagogischen Fachkräften begleitet.
Neben der Hausaufgabenbetreuung und der 
individuellen Vorbereitung auf Klassenarbei-
ten stehen insbesondere die Förderung der 
Sprachkenntnisse sowie die Unterstützung 
bei Bildung und Integration im Mittelpunkt. 
Ziel ist es, den Kindern bessere Chancen für 
ein selbstbestimmtes Leben und gesellschaft-
liche Teilhabe zu ermöglichen. Zum Angebot 
gehören außerdem Spiel- und Freizeitaktivi-
täten sowie regelmäßiger Schwimmunter-
richt. Eine enge Zusammenarbeit mit den El-

tern unterstützt die Familien bei der Einge-
wöhnung und Integration in Deutschland.
Haus Heliand als Ort der Begegnung
Die zweite Spende in Höhe von 2.000 Euro 
ging an den Förderverein des Freizeitzen-
trums Haus Heliand in Oberursel-Obersted-
ten. Das Haus Heliand wird vom Verein 
Freunde der evangelischen Jugendwerke Hes-
sen getragen und ist seit vielen Jahrzehnten 
ein beliebter Ort der Begegnung für Men-
schen aller Altersgruppen.
Genutzt wird die Einrichtung insbesondere 
von Kindergartengruppen, Schulklassen, 
Konfirmandengruppen sowie  von Heliand- 
Pfadfindergruppen des Evangelischen Ju-
gendwerks. Das Haus wurde 1938 von Paul 
Both errichtet und im Laufe der Jahre konti-
nuierlich erweitert, modernisiert und saniert. 
Zuletzt wurden umfangreiche Brandschutz-
maßnahmen umgesetzt.
Heute bietet das Haus Heliand Platz für bis zu 
99 Gäste in Zimmern unterschiedlicher Grö-
ße. Das weitläufige Gelände lädt mit Spielge-
räten, Sportplatz, Volleyballfeld und Grillstel-
len zu vielfältigen Freizeitaktivitäten ein.
Mit den Spendengeldern unterstützt der Rota-
ry Club Oberursel zwei Einrichtungen, die 
sich in besonderer Weise für Kinder, Jugend-
liche und das gesellschaftliche Miteinander in 
der Region engagieren.

Bei der Spendenübergabe des Rotary Clubs 
Oberursel freuten sich die Vertreter des Ver-
eins zur Integration von Kindern und Jugend-
lichen aller Nationen e.V. sowie des Förder-
vereins Haus Heliand über jeweils 2.000 Euro 
aus dem Erlös des traditionellen Auto-Wasch-
tages.   � Foto: privat
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www.kronbergacademy.de

HOSTS & HOSTESSEN GESUCHT

DEINE AUFGABEN

• Eintrittskarten kontrollieren
• Programme verkaufen
•  Garderobe betreuen
•  Gästen bei Fragen weiterhelfen

DAS BRINGST DU MIT

• Du bist mindestens 18 Jahre alt
•  Du gehst offen und freundlich auf Menschen zu
•  Du arbeitest zuverlässig und gerne im Team
•  Du hast Lust auf Festivalatmosphäre  

und besondere Konzertmomente

DEIN EINSATZ

• mindestens 6 Konzerttermine
•  stundenweise, überwiegend nachmittags  

und abends

Vom 22. September bis 4. Oktober 2026 bringt das Kronberg Festival  
„Courage!“ musikalische Weltklasse nach Kronberg. Dafür suchen  
wir engagierte Hosts und Hostessen, die unsere Gäste willkommen 
heißen und unser Veranstaltungsteam unterstützen.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung mit kurzem Lebenslauf per E-Mail an:
administration@kronbergacademy.de

Das Kronberg 
Festival von  

innen erleben

Bundesweiter Seminaranbieter 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Bad Homburg

Sie unterstützen uns bei der 
Büroarbeit mit MS-Office und 
der Veranstaltungsorganisation.

Bitte senden Sie Ihre  
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und 
Einstiegstermin per E-Mail an 
unseren Geschäftsführer  
Herrn Eckart Roeder,  
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61352 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Bürokraft
(m/w/d) in Voll-/Teilzeit

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + 
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe 
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in 
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner  
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie 
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives 
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team 
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser 
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d) 
für den Lokalteil unserer Tageszeitung  
„Gelnhäuser Neue Zeitung“. 
 
Sie werden eingesetzt für

•  die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für 
unsere Print- und Onlineausgaben

•  das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und 
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

•  die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten 
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online- 
oder Printbereich

•  gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu 
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung 
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de
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Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung 
Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Hier finden 
Sie Ihre neue 
Herausforderung!

Anzeigen-Hotline
( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten
Sie gern.

Ferienjob mit Kindern 
Trainer für Technik, Kreativität & digitale Medien (m/w/d) 
Frankfurt am Main & Steinbach (Taunus)

Du hast Spaß an Technik, Kreativität oder digitalen Medien und 
möchtest Kinder für diese Themen begeistern?

Dann werde Teil der ROBOT SCHOOL und vermittle Kindern in  
unseren FerienCamps spannende Zukunftsthemen wie Coding, 
Robotik, KI, Game Design, Film-Making und digitale Medien.

Wir bieten:
• Bis zu 2.500 € brutto/Monat 
•  Flexible Einsatzmöglichkeiten (Minijob, Midijob, Vollzeit, Teilzeit, 

Werkstudent:in oder Freelance) 
• Arbeit mit motivierten Kindern (6–14 Jahre) 
• Wertvolle Praxiserfahrung 
• Weiterbeschäftigung nach den Sommerferien möglich

Das bringst du mit: 
• Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Interesse an Technik, Kreativität oder digitalen Medien 
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
• Deutschkenntnisse auf C1-Niveau

Vorkenntnisse sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Interesse?
Sende deinen Lebenslauf, deine zeitliche Verfügbarkeit und deine 
Kenntnisse, Erfahrungen oder Interessen im Technik-, Medien- 
oder Kreativbereich an jobs@robot-school.de
www.robot-school.de
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Hantavirus auf Reisen 

Die Urlaubszeit steht an und 
die Hantaviren reisen auf den 
Kreuzfahrtschiffen mit. Sollen 
wir jetzt alle wieder eine Maske 
beim Reisen tragen? Das ist für 
Menschen mit einem gesunden, 
funktionierenden Immunsystem 
nicht nötig. Wer aber krank rei-
sen muss, sollte zum Schutz  der 
anderen und sich selbst in engen 
Räumen und Verkehrsmitteln 
ruhig eine OP-Maske tragen. 
Ansonsten muss man ein we-
nig auf das eigene Immunsys-
tem vertrauen. Die Hantaviren, 
die in Deutschland vorkommen 
werden nicht von Mensch zu 
Mensch, sondern von der Rötel- 
oder Brandmaus über Speichel, 
Urin, Kot oder andere Stäube 
übertragen. Aufpassen sollte 
man, wenn Katzen Mäuse mit-
bringen oder beim Entfernen 
von Nestern in Kellern/Garagen. 
Auch hier sollte man sich mit ei-
ner Maske schützen. Die Erkran-
kung mit Hantaviren ist das erste 
Mal im Koreakrieg nachgewie-
sen worden. Der Virus jetzt auf 
dem Kreuzfahrtschiff kam aber 
aus Südamerika. Die Varianten in 
Europa sind nicht so problema-

tisch für den Menschen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

HAMLET – in engl. Sprache
Palmengarten Frankfurt
29.05. – 10.07.2026 31,80 €

SIX – The Musical
Alte Oper Frankfurt
18. – 28.06.2026 37,50 – 107,50 €

Frankfurter Domkonzerte – Orgelkonzert
Frankfurter Dom
26.06.2026, 20.00 Uhr 15,50 €

JAZZ IM PALMENGARTEN
Musikpavillon im Botanischen Garten
09.07. – 27.08.2026 23,10 €

Circus Gebrüder Barelli  
Ratsweg Frankfurt
17.07. – 09.08.2026 ab 20,00 €

FLOWERS OF SCOTLAND
Die Edinburgh Society of Music
Karmeliterkloster Frankfurt
15.08.2026, 20.00 Uhr 29,00 €

MARTIN STADTFELD, Klavier
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
20. + 21.09.2026  37,00 – 77,00 €

Daniel Hope & Gstaad Festival Orchestra
Alte Oper Frankfurt
29.09.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 111,00 €

BERLINER PHILHARMONIKER
Kirill Petrenko, Leitung
02.12.2026, 20.00 Uhr 46,00 – 106,80 €

MÜNCHNER PHILHARMONIKER mit
Anne-Sophie Mutter, Violine
07.02.2027, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Konzerte im Park der DGD Klinik Hohe Mark:
LATIN NIGHT mit „Los 4 del Son“
12.06.2026, 19.30 Uhr 12,00 €

ITALIENISCHER OPERNABEND
14.06.26, 17.00 Uhr 18,00 €

„Ein neues Kartenspiel“ 
Kindermusical
Alte Wache Oberstedten
12 + .14.06.2026  10,90 €

Festliche Kammermusik im Rahmen des intern. 
Klavierfests Eppstein
Landratsamt Hofheim – Plenarsaal
13.06.2026, 19.00 Uhr 29,05 €

Monsieur Brezelberger 
Comedy Magic DELUXE
Alt Orschel 
03.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Mer schaffe des – Best of 50 Jahre 
Bäppi und die Hessebube 
Alt Orschel
10.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

SEX Bingo Volume II mit Bäppi und Setze
Alt Orschel
11.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

„Die Schöne und das Biest“ – Musical
Ein Spektakel für die ganze Familie – ab 5 
Taunushalle Oberstedten
22.+23./29.+30.08.2026 15,25 €

„Jetzt geht die Party richtig los“
Schlagerparty mit Bäppi
Alt Orschel
27.-29.08.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

DUO DUOR – Harfe & Saxophon
Kreuzkappelle im alten Friedhof Oberursel
13.09.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

„Musical meets Kids“ 
Stadthalle Oberursel
30.10.2026, 16.00 Uhr 34,00 – 36,20 €

Michael Schulte
Stadthalle Oberursel
13.11.2026, 20.00 Uhr 55,00 €

Bridges Kammerorchester 
Casals Forum Kronberg
12.12.2026, 18.45 Uhr 35,00 – 65,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Schlag auf Schlager“ und „Happy Bembel“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

Fisch sucht Fahrrad – Komödie von Peter Quilter
Kurtheater Bad Homburg
13., 14. + 16.06.2026 19,70 – 23,00 € 

Sommernachtsball mit Live-Musik
Kurhaus Bad Homburg
11. + 18.07.2026, 19.30 Uhr 15,00 €

„Zum Henker mit den Henks“  
– Volksbühne Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
12., 13.+15.09.2026 19,70 – 23,00 €

Around Irishdance – Die Kino Show!
Kurtheater Bad Homburg
20.09.2026, 19.30 Uhr 45,10 – 56,10 €

Weeland – Retro-Soul, R'n'B
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2026, 20.00 Uhr 26,00 – 28,00 €

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
Kurtheater Bad Homburg
04.10.2026, 19.30 Uhr 40,00 – 49,00 €

Rock 4 – The Vocal Experience
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 48,00 €

TIGERPALAST Varieté Theater 
Kurtheater Bad Homburg
10. + 11.10.2026 39,00 – 55,00 €

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweima 
Verrückter Schwank von Tom Gerhardt
Kurtheater Bad Homburg 
14.10.2026, 20.00 Uhr 35,00 – 50,00 €

GITTE HAENNING & Band
Ich bin stark – 80 Jahre Gitte Haenning
Kurtheater Bad Homburg
13.11.2026, 20.00 Uhr 56,50 – 62,50 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Neue Informationstafel – richtiges 
Verhalten in Wald und Natur
Oberursel (ow). Mit der Installation einer 
neuen Informationstafel am Taunus-Informa-
tionszentrum an der Oberurseler Hohemark 
setzt der Naturpark Taunus ein klares Zeichen 
für mehr Rücksicht und Umweltbewusstsein 
in der Natur. Die Tafel zum Thema „Verhalten 
im Wald“ vermittelt Besuchern anschaulich 
die wichtigsten Regeln für einen respektvol-
len Umgang mit der Natur.
Die Inhalte wurden in enger Zusammenarbeit 
mit dem BUND Hochtaunus erarbeitet und 
greifen zentrale Verhaltensregeln auf: Hunde 
sollen zum Schutz von Wildtieren angeleint 
werden, Rauchen und offenes Feuer sind auf-
grund der Brandgefahr zu unterlassen, und 
Müll gehört selbstverständlich nicht in die 
Landschaft. Darüber hinaus informiert die Ta-
fel über die zum Teil sehr langen Abbauzeiten 
von Abfällen in der Umwelt. So braucht es 
beispielsweise bis zu fünf Jahre, bis ein Ta-
schentuch abgebaut ist. Unglaubliche 800 
Jahre können es im Falle einer Babywindel 
sein – und selbst ein kleiner Kaugummi 
braucht bis zu fünf Jahre, bis er „verschwun-
den“ ist.
Die neue Tafel soll für die Folgen des eigenen 
Handelns sensibilisieren, denn oft passiert 
Fehlverhalten ohne böse Absicht. „Viele 
Menschen suchen Erholung im Taunus – 
umso wichtiger ist es, dass wir alle achtsam 
mit der Natur umgehen“, erklärt Landrat Ul-
rich Krebs, Vorstandsvorsitzender des Natur-
parks Taunus. „Mit der neuen Informationsta-

fel möchten wir leicht verständlich vermit-
teln, wie jeder Einzelne dazu beitragen kann, 
unsere Landschaft zu schützen.“
Die nun installierte Tafel am Taunus-Informa-
tionszentrum ist die erste ihrer Art. Weitere 
Tafeln sollen in den kommenden Monaten 
schrittweise an stark frequentierten Orten 
im gesamten Naturparkgebiet aufgestellt  
werden, um möglichst viele Besucher zu er 
reichen.
Im Zuge der Installation wurden am Standort 
Oberursel auch die bestehenden Informati-
onstafeln überarbeitet und an das Design des 
Naturparks angepasst, unter anderem die In-
formationstafel zum Jubiläumsweg des Tau-
nusklubs. Dabei wird deutlich, wie wichtig 
eine enge Zusammenarbeit aller ortsansässi-
gen Verbände und Vereine ist, um für die Be-
sucher eine einheitliche, gut verständliche 
Besucherinformation zu erreichen. Das neue 
Design wird seit 2023 sukzessive im gesam-
ten Verbandsgebiet umgesetzt und sorgt so für 
einen hohen Wiedererkennungswert.
Der Naturpark Taunus und der Taunus Touris-
tik Service, die beide am Taunus-Informati-
onszentrum ansässig sind, begrüßen die neue 
Tafel als wichtigen Beitrag zur Umweltbil-
dung und zum nachhaltigen Naturerlebnis in 
der Region.
Weitere Informationen zum Naturpark Tau-
nus sind unter www.naturpark-taunus.de/ zu 
finden oder telefonisch unter der Rufnummer 
06171-979070 erhältlich.

Corinna Schmidt (TTS), Landrat Ulrich Krebs, Andrea Knebel (Naturpark Taunus), Wanda 
Kurz (TTS) und Martin Degen (BUND) (v.l.)� Foto: Naturpark Taunus 

Einbruch in 
Pfarrheim
Oberursel (ow). In der 
Nacht von Donnerstag, 4. 
Juni, von 16 Uhr bis zum 
Freitag, 5. Juni, 7.10 Uhr 
kam es in Oberursel zu ei-
nem Einbruch ins Pfarr-
heim eines Gemeindehau-
ses. Die Unbekannten 
schlugen mittels eines 
Steins zwei Fenster in der 
Straße „Landwehr“ ein und 
verschafften sich so Zutritt 
zum Gebäude. Hier ent-
wendeten sie einen Tresor 
und mehrere Gegenstände 
von geringem Sachwert. 
Nachdem der Tresor auch 
mit Gewalt nicht geöffnet 
werden konnte, wurden alle 
zuvor entwendeten Gegen-
stände auf der Straße zu-
rückgelassen. Die Täter 
flüchteten anschließend in 
unbekannte Richtung. Die 
Kriminalpolizei Hochtau-
nus ermittelt in der Sache. 
Hinweise werden von der 
Polizei unter Telefon 06171- 
62400 entgegengenommen.

Mit

die Welt
verändern

Zusammen!


